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Kindertheater
»Die Prinzessin 
kommt um vier«

Sonntag, 30. Oktober
16 Uhr

Chiemsee Saal
(siehe Seite 11)

Priener
Trachtentage
Sa./So. 5. /6. November

Trachtenschau & Handwerkskunst
ab 10 Uhr 

im König Ludwig Saal

Kathrein- 
Markt

Sonntag, 30. Oktober
ab 11 Uhr Ortszentrum

viele Geschäfte 
ab 12 Uhr geöffnet

Kichenmusik
Tage

Sonntag, 6. November
Eröffnungsgottesdienst 10 Uhr
Konzert 18 Uhr, Pfarrkirche

(siehe Seite 10)
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Beim ersten König Ludwig Ball schwangen die Gäste bis in die frühen Morgenstunden begeistert das
Tanzbein – zugunsten eines guten Zwecks, denn die Benefiz-Tombola brachte dank vieler Sponsoren
den Gästen tolle Preise und dem geplanten Hospiz in Bernau eine Spende in Höhe von 6.000 Euro.



Priener Marktblatt  ·  Oktober 2016 Seite 2

»Wahr ist‘s, dass wahre Verbindungen
Zeit brauchen – wie Bäume, um Wurzeln
zu treiben, Kronen zu bilden und Früchte
zu bringen«, wusste schon der deutsche
Dichter Johann Wolfgang von Goethe. 
Manche Dinge bzw. ihre Umsetzung
brauchen einfach ihre Zeit – wie auch
der Volksmund sagt: »Gut Ding will
Weile haben«. 
Es freut mich daher, dass wir in der
vergangenen Sitzung des Hauptaus-
schusses eine Maßnahme zur sofortigen
Umsetzung beschlossen haben, die einen
von den Bürgern lang gehegten Wunsch
betrifft: Die Entzerrung des Verkehrs
und die Auflösung der Stausituation am
Kreisel zwischen See- und Hochries-
straße. 
Bekannt ist dieses Anliegen schon seit
langem. Vor einigen Jahren hatten sich
Bürger und Gemeinderäte zur Bürger-
werkstatt Verkehr zusammengefunden,
um gemeinsam Konzepte zur Optimie-
rung des Verkehrs in Prien zu erarbeiten.
Deren Abschlussbericht wurde im Ge-
meinderat präsentiert, daraus wiederum
ein Maßnahmenkatalog erstellt, der bis
heute nur zum Teil sukzessive abgear-
beitet und umgesetzt werden konnte.
Denn – nicht alles liegt dabei in unserer,
in Gemeindehand. Die Verkehrsplanung
im Zentrum ist so z.B. eng an die kon-
zeptionelle Planung und Umgestaltung
des Bahnhofsareals gekoppelt. Diese
ist wiederum direkt von der Bahn ab-
hängig, denn, solange der sehnlichst
herbeigewünschte »Entbehrlichkeitsbe-
schluss« durch den Vorstand der DB
nicht gefasst ist, erlangt die Marktge-
meinde keine Planungshoheit auf dem

jetzigen Bahnhofsareal. Bevor dieses
Konzept jedoch nicht endgültig steht
und dann klar ist, wo beispielsweise
die Einfahrt einer Tiefgarage platziert
werden wird, macht es keinen Sinn,
die verkehrstechnisch erwünschten Maß-
nahmen der Bürgerwerkstatt und des
Gemeinderats in diesem Bereich um-
zusetzen. Darauf haben wir – siehe
oben – aber wenig bis keinen Einfluss. 

Umso mehr freue ich mich, dass wir
nun mit der Sofortmaßnahe dem oben
genannten Wunsch zumindest einen
Schritt weit näher rücken. Ab sofort
dürfen die Autofahrer von der Hoch-
riesstraße kommend nur noch nach
rechts in die Seestraße einbiegen. Der
sich oft hinziehende Rückstau, der von
den wartenden Linksabbiegern herrührte,
soll damit vermieden werden. Die Zeiten
langen Wartens aller Rechtsabbieger
sollen somit vorbei sein. Verkehrsteil-
nehmer, die dennoch nach links in die
Seestraße fahren möchten, werden nun
über den Seestraßenkreisel gelenkt. Wir
betrachten dies als erste Maßnahme in
Richtung des gewünschten Minikreisels.
Die jetzige neue Verkehrsführung dient
dabei quasi als Feldversuch, der uns
wichtige Hinweise liefert, wie sich dies
auf das Verhalten der Verkehrsteilnehmer
sowie auf den Verkehrsfluss auswirkt.  

Die so gewonnenen Erfahrungen werden
direkt in den Umbau des Bahnhofsareals
mit einfließen, der nach wie vor oberste
Priorität genießt und fest in unserem
Blickfeld ist. Leider gestaltet sich die
Bearbeitung der neuen Grundstücks-
nutzungen seitens der Deutschen Bahn
überaus schwierig und vor allem sehr

langwierig. Doch
wir wissen ja:
»Was lange währt,
wird endlich gut«.
Ich bin mir sicher,
dass wir in naher
Zukunft unseren
Bahnhof so gestalten können, dass er
zu einer prächtigen Pforte für Prien von
der Schiene her wird. Somit zu einem
Eingangstor, das den Besuchern sogleich
einen ersten überaus positiven Eindruck
von unserem zauberhaften Kurort ver-
mittelt – und ihn zum repräsentativen
Aushängeschild für alle Durchreisenden
und Ankommenden sowie zum zentralen
Mittelpunkt für alle Anwohnenden macht. 
Bis es aber so weit ist, sind noch einige
Anstrengungen nötig. Deshalb bitte ich
auch um Geduld und Verständnis, wenn
nicht alles gleich sofort und wunschge-
mäß in die Tat umgesetzt werden kann.
Aber ich verspreche Ihnen, wir tun alles,
um aus den Wünschen, Vorgaben und
Beschlüssen so bald wie möglich Realität
werden zu lassen. 

Ich wünsche Ihnen allen einige sonnige
Oktobertage – der Herbst ist die Zeit
der prächtigen Farben; mögen sie im
Lichte der Sonne kräftig erstrahlen und
uns allen etwas Wärme fürs Gemüt be-
scheren.

Herzliche Grüße

Ihr Bürgermeister 

Jürgen Seifert

… das eine, was man will – das andere, was man kann

Liebe Prienerinnen und Priener, liebe Gäste,

Kathreinmarkt und verkaufsoffener Sonntag am 30. Oktober
die tage werden kühler, der Winter naht. Ist
die Wintergarderobe und die Skiausrüstung
komplett? oder einfach einmal in ruhe mit
der ganzen Familie einkaufen gehen?   das
ist jetzt am verkaufsoffenen Sonntag, den
30. oktober in Prien möglich. 
auch die etwa 60 anbieter auf dem kath -
reinmarkt, der auf dem marktplatz sowie der
Schul- und höhenbergstraße stattfindet, bie-
ten ab 11 Uhr eine riesengroße auswahl. ob
süß oder sauer – natürlich fehlt das kulinari-
sche auf dem kathreinmarkt nicht. es wer-

den wieder die unterschiedlichsten Brotzei-
ten sowie griechische und türkische Spezia-
litäten angeboten. außerdem gibt es Stände
mit Zuckerwatte, Bonbons, gebrannten man-
deln, Waffeln, obst und honig und vieles
mehr. auch das übrige Warensortiment ist
umfangreich. Von Bekleidung über Schuhe,
lederwaren, Uhren, kurzwaren, haushalts-
waren, Zubehör für den Staubsauger, Cds,
handyzubehör, Porzellan, Schmuck, Salben,
körnerkissen, halbedelsteine und Cremes
bis hin zu Spielwaren ist alles zu finden.

ebenso herbstliche und adventliche kränze,
tischdecken und handarbeiten. auch die
kleinen marktbesucher werden mit dem ka-
russell und an der losbude viel Spaß haben. 

Geöffnet ist der markt nach dem Sonntags-
gottesdienst gegen 11 Uhr bis zum einbruch
der dunkelheit, also circa 18 Uhr. 
der einzelhandel hat von 13 bis 17 Uhr ge-
öffnet. kostenloses Parken ist auf allen öf-
fentlichen Parkplätzen möglich.



Der Priener Wertstoffhof nimmt
auch Elektroschrott entgegen.
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Bürger-
Sprechstunden
bei Ersten Bürgermeister

Jürgen Seifert

Mittwoch, 2.11.
von 16 – 18 Uhr

im Bürgermeisterzimmer des
rathauses (1. Stock, nr. 1.07)

Bitte termin vereinbaren: 
tel. 08051 606-11 oder -12

Sprechstunde bei
2. und 3. Bürgermeister
Hans-Jürgen Schuster
und Alfred Schelhas

jeden Freitag
von 10 – 12 Uhr 
im rathaus, 3. Stock, 

Zi-nr. 3.12 statt.
termine bitte telefonisch 

vereinbaren unter 
tel. 08051 606-11 oder -12

Sitzungs-
Termine
Bauausschuss: 

dienstag, 18.10., 18 Uhr

Hauptausschuss: 
mittwoch, 19.10., 18 Uhr

Marktgemeinderat:
mittwoch, 26.10., 18 Uhr

Öffnungszeiten
Wertstoffhof

Montag               geschlossen
Dienstag     13.00-16.00 Uhr
Mittwoch    13.00-18.00 Uhr
ab 02.11.:    13.00-16.00 Uhr
Donnerstag 13.00-16.00 Uhr
Freitag          8.00-12.00 Uhr
             + 13.00-16.00 Uhr
Samstag       8.00-12.00 Uhr

Ab dem Beginn der Winterzeit
(30. oktober) werden die Öff-
nungszeiten des Wertstoffhofes
am Mittwoch wieder auf
13.00 – 16.00 Uhr geändert. 

FUNDSACHEN
September 2016

335/16 armband
339/16 handy
343/16 braune herrenjacke
344/16 Gasdruckzylinder
345/16 ring
346/16 kette
347/16 karte
348/16 digitalkamera
350/16 Smartphone
351/16 brauner Gehstock
352/16 Brillenetui
353/16 Smartphone
Diverses aus dem Prienavera

FUNDRÄDER
14/16 kinderrad
15/16 damenrad
16/16 mountainbike

Bitte die Mülltonnen 
zum Leerungstermin ab 6.00 Uhr

morgens bereitstellen!

Fundbüro im Rathaus Prien
Tel. 08051/60643

Termine der
Müllabfuhr
RESTMÜLLBEHÄLTER

Dienstag, 18. Oktober
Mittwoch, 2. November

Müll-Großbehälter

Donnerstag, 20./27.10.
Freitag, 4.11

Donnerstag, 10.11.
(erstleerungen)

ALTPAPIER »Blaue Tonne« 

Dienstag, 18. Oktober

Rückschnitt von Bäumen und
Hecken an Straßen und Wegen

Bäume, Sträucher und sonstige
anpflanzungen auf Grundstü-
cken dürfen die Sicherheit und
leichtigkeit des Verkehrs nicht
behindern. So können z. B. kei-
ne ausreichenden Sichtverhält-
nisse mehr bestehen und sich
Verletzungsgefahren für Fußgän-
ger sowie Beschädigungen an
Fahrzeugen ergeben. ebenso
können Verkehrszeichen ver-
deckt werden. Solche anpflan-
zungen müssen daher regelmä-
ßig von den Grundstücksbesit-
zern auf das erforderliche maß
zurückgeschnitten werden.
die vorgeschriebenen maße
können dem nachfolgenden
Schaubild »lichtraumprofil«
entnommen werden:

an Straßeneinmündungen und 
-kreuzungen müssen hecken,
Sträucher und andere anpflan-
zungen stets so niedrig gehalten
werden, dass eine ausreichende
übersicht für die kraftfahrer ge-
währleistet ist. diese anpflan-
zungen dürfen im allgemeinen
nicht höher als 80 Zentimeter,
gemessen von der Straßenober-
kante aus, sein. die Gemeinde
bittet, dafür Sorge zu tragen,
dass diese richtlinien eingehal-
ten werden. es geht um Ihre Si-
cherheit im Straßenverkehr und
die Ihrer angehörigen. 
Bei rückfragen stehen Ihnen die
mitarbeiter im ordnungsamt un-
ter telefon 08051 606-46 ger-
ne zur Verfügung.

Selbstablesung der
gemeindlichen Wasserzähler

das Wasserwerk Prien ver-
schickt mitte oktober an alle
hauseigentümer Wasserablese-
karten. alle angeschriebenen
Personen, die an die Wasserver-
sorgung Prien angeschlossen
sind, werden gebeten, den Zäh-
lerstand ihrer gemeindlichen
Wasseruhr mit Stichtag 31.10.
abzulesen und das ergebnis in
die ablesekarte einzutragen. 

Die Ablesekarte ist bitte bis
spätestens 7.11. zur Auswer-
tung portofrei an das Priener
Wasserwerk zurückzusenden.
der Zählerstand kann auch per
telefax unter der Fax-nr. 08051
606-81, per e-mail: petra.bo-
ehnlein@prien.de oder im Inter-
net unter: www.prien.de/Infor-
mationen aus dem rathaus ab-
gegeben werden.

Priener Rathaus
markt Prien a. Ch. ·  rathausplatz 1  ·  83209 Prien am Chiemsee

telefon: 08051-606-0  ·  telefax: 08051-606-69
rathaus@prien.de  ·  www.prien.de 

Montag-Freitag 8:00-12:00 Uhr und Mittwoch 14:00-18:00 Uhr

Rathaus Kirchweihmontag 
Nachmittag geschlossen

am kirchweihmontag, 17. oktober bleibt das Priener rathaus mit
sämtlichen Betrieben und Werken ab 12 Uhr geschlossen. das Was-
serwerk kann in notfällen unter tel. 08051 606-36 erreicht werden.



Tanzvergnügen bis in den frühen Morgen beim ersten König Ludwig Ball
Was mit einem gemütlichen Steh-
empfang im Freien vor dem ein-
gang des könig ludwig Saals bei
ruhigen klängen der Chiemsee
Brass begann, endete mit be-
schwingten Weisen der aiblinger
Big Band am frühen morgen. 
Zur eröffnung erklärte Geschäfts-
führerin der Prien marketing
Gmbh, die den abend veranstal-
tete, es sei der erste Ball zum an-
lass der Umbenennung des ehe-
mals Großen kursaals in könig
ludwig Saal. Für sie sei die na-
mensgebung aufgrund der aus-
stattung mit den prunkvollen
kronleuchtern und dem histori-
schen ambiente stimmig. der Ball
solle auch dazu beitragen, den
neuen namen zu verankern.
Schirmherr der Veranstaltung,
Prinz luitpold von Bayern, habe
dem abend leider nicht beiwoh-
nen können, wie hübner sagte
und dessen Grüße übermittelte.
Sie hoffe aber, dass er im nächs-
ten Jahr dabei sein werde, denn
der Ball werde auch 2017 statt-
finden.  erster Bürgermeister Jür-
gen Seifert sprach in seinem
Grußwort seinen dank an die un-
terstützenden Charity-Vereinigun-
gen von Prien aus.  So hatten sich
dr. Peter lochner (ausscheidender
Präsident lions Club International
Prien), Peter Schieffer (Präsident
rotary Club Chiemsee) sowie dr.
kerstin Peters (Präsidentin Sorop-

timist International Prien) erfolg-
reich auf die Suche nach Sponso-
ren für die Benefiz-tombola bege-
ben und zahlreiche, überaus at-
traktive Preise eingeheimst. die
einnahmen des losverkaufs be-
liefen sich auf 5.720 euro und
wurden von den drei Charity-
Clubs auf 6.000 euro aufgerun-
det. das Geld kommt dem neuen
hospiz für die landkreise rosen-
heim, traunstein und Berchtesga-
dener land mit Sitz in Bernau zu-
gute. etwas später präsentierte
Seifert das »neue Gesicht von
Prien«, das zur außendarstellung
Priens in einem markenfindungs-
prozess auserkoren worden war.
die Wahl-Prienerin, olympia-teil-
nehmerin und Silbermedaillen-Ge-
winnerin von Sotschi 2014 im
Snowboarden, anke Wöhrer, ge-
borene karstens, werde in Zukunft
»Prien ein Gesicht verleihen«, wie
Seifert verriet. 
Zum Programm des abends ge-
hörte neben einem feinen drei-
Gänge-menü das duo von »akro-
artistica«. die Zwei zeigten mit
einer waghalsigen Showeinlage
ihr können, bei dem auch der

Witz nicht fehlte. als vermeintlich
unzufriedener Gast beklagte sich
einer der artisten lautstark über
die versalzene Suppe, was der an-
dere als blutverschmierter koch
zum anlass nahm, eine akrobati-
sche rauferei zu beginnen. das
Publikum begegnete dem mit to-
sendem applaus. 
mit einem Walzer wurde schließ-
lich gegen 22 Uhr die eigentliche
Ballnacht eröffnet. Getanzt wurde

ausgelassen auch zwischen den
Gängen des Saals. das ehepaar
Ziegler der gleichnamigen tanz-
schule hatte zuvor mit ihrem
team die tanzlaune des Publi-
kums mit einer fesselnden profes-
sionellen tango-einlage aufge-
heizt. die Gäste taten es ihnen in
bester manier gleich – bis in die
frühen morgenstunden, wie der
Veranstalter gegenüber der Zei-
tung sagte.
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Die Show von »Akroartistica« bekam großen Applaus und auch die
Aiblinger Big Band brachte mit ihrem Sound die Stimmung im Saal
zu ihrem Höhepunkt.

Foto: Berger

Beim ersten König Ludwig Ball schwangen die Gäste bis in die frühen
Morgenstunden begeistert das Tanzbein – zugunsten eines guten
Zwecks, denn die Benefiz-Tombola brachte dank vieler Sponsoren
den Gästen tolle Preise und dem geplanten Hospiz in Bernau eine
Spende in Höhe von 6.000 Euro.

Foto: Berger

Foto: BergerFoto: Berger
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Seestraße 11 • 83209 Prien
Telefon: 08051 - 1218
Mo-Fr: 9 - 12:30 Uhr u. 13:30 - 18 Uhr
Sa: 9- 12 Uhr

Schuhreparaturen in eigener Werkstatt

WIR HOLEN DAS 
BESTE AUS IHREN 
SCHUHEN RAUS.
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Was macht der Roboter im Stall und wann fühlt sich das Schwein sauwohl? 

Zur Sparwoche erleben wir mit euch das Abenteuer Bauernhof. Erkunde die Landwirtschaft mit ihren
Tieren, Menschen und Maschinen und gewinne einen der tollen Preise aus unserem Gewinnspiel* 
zur Sparwoche. Vom 21. bis 28. Oktober feiern wir die Sparwoche mit vielen Aktionen und Überra-
schungen. Komm mit Deiner Spardose in eine unserer Geschäftsstellen. Wir freuen uns auf Dich! 
Weitere Infos unter www.vb-rb.de/sparwoche * Abgabe bis zum 11. November 2016.

   Sparwoche!

  Mit Geschenk, 

 Aktionen und 

Überraschungen. 

Für Sie vor Ort in Prien
 “Des is mei Bank!“
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als ersten Punkt stellte thomas lind-
ner von der Bauverwaltung den Bau-
antrag des Yachthotels in der harrasser
Straße zum Umbau von dachflächen-
fenstern zu dachgauben sowie zur er-
weiterung der turmterrasse vor.  am
dach des hotels sollen sieben Gauben
mit einer Breite von je 2,12 meter ent-
stehen; die turmterrasse soll von einer
Größe von derzeit 23 Quadratmetern
auf 38,38 vergrößert werden. das Ge-
bäude liegt im Geltungsbereich eines
Bebauungsplans; die Umbaumaßnah-
men sind aber mit den geltenden Fest-
setzungen vereinbar, weshalb die Ver-
waltung die Zustimmung empfahl. Was
das Gremium einstimmig tat. 
der nächste antrag betraf den neubau
eines mehrfamilienhauses in der erns-
dorfer Straße, der in einer vorausge-
gangenen Sitzung bereits thema war.
erster Bürgermeister Jürgen Seifert gab
an, mit dem Bauherrn gesprochen zu
haben. dieser sei bereit, die beanstan-
dete loggia jetzt durch einen Zwerch-
giebel zu ersetzen und den anderen
Baukörper mit einem flach geneigten
Satteldach auszustatten. damit komme
er den Vorschlägen des Bauausschus-
ses nach. dieser stimmte dem Vorha-
ben nun einhellig zu. 
auch der nächste Fall wurde bereits
im Gremium diskutiert. dieses hatte
den antrag zum Umbau und der er-
weiterung des bestehenden Fischer-
hauses in der harrasser Straße bereits
bewilligt. Im weiteren Verfahren hat
aber nun das landratsamt rosenheim
das östlich geplante Badehaus als
»nicht privilegiertes Vorhaben im au-
ßenbereich« eingestuft und es damit –
anders als der Bauausschuss – als
nicht genehmigungsfähig befunden.
dies wäre laut landratsamt nur mög-
lich, wenn der Bau direkt mit dem
haupthaus verbunden wäre. der Bau-
herr hat seine Planung diesbezüglich
geändert, weshalb das Gremium die-
sem Vorhaben einhellig die Zustim-
mung erteilte. 
Beim nächsten antrag zum Bau eines
einfamilienhauses nähe rauschberg-
straße wurde vom Bauherrn bereits ein
Vorbescheid eingereicht, dem das Gre-
mium im april das einvernehmen er-
teilt hatte. da der Bauantrag diesem
entspricht und somit alle Festsetzun-
gen eingehalten sind, wurde dem Vor-
haben einstimmig das einvernehmen
erteilt. 
ebenso befand das Gremium über den
Bauantrag zur errichtung eines einfa-
milienhauses mit behindertengerechter
einliegerwohnung in der hallwanger
Straße sowie über den zum Umbau ei-
nes Zweifamilien- zu einem einfamili-
enhaus sowie der doppel- zu einer ein-
zelgarage mit Windfang am haus im

Zanderweg. der zweite benötigte Stell-
plätz sei neben der Garage vorhanden;
zudem füge sich der Bau in die eigen-
art der näheren Umgebung ein, wie
lindner erläuterte.

Subjektive Empfinden ist
nicht Gegenstand der Prüfung
der nächste Punkt betraf die Vergrö-
ßerung eines Balkons im dachgeschoss
eines Gebäudes in der Seestraße. die-
ser soll nach dem Wunsch des Bau-
herrn von 1,20 meter tiefe auf 2,40
meter erweitert und damit in seiner
Fläche verdoppelt werden. die Verwal-
tung erachtete den Bau als angemes-
sen der näheren Umgebung, was an-
ton Schlosser (CSU) anders sah. Für
ihn füge sich der anbau nicht ein. ein
so übergroßer Balkon sei nicht schön.
erster Bürgermeister Jürgen Seifert dif-
ferenzierte, dass zur diskussion im
Gremium nicht das subjektive empfin-
den stehe, sondern es müsse begut-
achtet werden, inwieweit der Bau in
art und maß dem gültigen Baurecht
entspreche, und dies sei in diesem Fall
gegeben. 3. Bürgermeister alfred
Schelhas (SPd) gab zu bedenken, wie
es sich mit der Statik bei einem solch
übergroßen Bau verhalte. Sollten Stüt-
zen nötig werden, würde dies das an-
sehen des Gebäudes verschandeln.
thomas lindner informierte, dass die-
ser aspekt ebenso wenig zu den Punk-
ten gehöre, die die Bauverwaltung zu
prüfen habe. dr. meinolf Schöberl
(Freie Wähler Prien) fragte nach, wo
sich der Balkon denn befinde, im di-
rekten Blickfeld der Seestraße oder hin-
ten hinaus? Wie lindner sagte, liege
der Balkon zur Gartenseite hin. Bür-
germeister Seifert betonte nochmals:
»Wir haben hier definitiv keinen objek-
tiven, nach Baurecht begründeten ab-
lehnungspunkt.« Weshalb der Bauaus-
schuss mit einer Gegenstimme (anton
Schlosser, CSU) dem Vorhaben zu-
stimmte. 
Beim nächsten Punkt, dem neubau ei-
ner landwirtschaftlich genutzten la-
gerhalle in hittenkirchen, war sich der
Bauausschuss wieder einig. da es sich
um einen privilegierten Bau handelt,
stimmte er dem Vorhaben einhellig zu. 

König Ludwig Saal 
bleibt frei zugänglich

als nächstes ging es um das aufstellen
von Containern vor dem könig ludwig
Saal als übergangslösung für den Um-
bau des ludwig-thoma-Gymnasiums.
Zu den bestehenden räumlichkeiten
in den bereits vorhandenen Containern
müsse Platz für vier weitere klassen
geschaffen werden. anton Schlosser
(CSU) wollte wissen, für wie lange dies
geplant sei. Was Bürgermeister Seifert
mit zwei bis drei Jahren angab. »Jetzt,

wo wir den Saal und die Fassade so
schön hergerichtet haben, stehen Con-
tainer davor«, zeigte sich Schlosser we-
nig begeistert. der Standort der als
»Pavillons« bezeichneten Bauten sei
nun mit einem abstand von fünf me-
tern vor dem könig ludwig Saal ge-
plant, informierte Seifert. »Was glauben
Sie, wie wir gekämpft haben, damit
die Container jetzt mit diesem abstand
zum Saal stehen. Zuvor waren sie der-
art angedacht, dass der eingang nicht
frei gewesen wäre«, sagte Bürgermeis-
ter Seifert. das gemeindliche einver-
nehmen wurde anschließend einhellig
erteilt. 
Beim nächsten tagungspunkte ging es
um die »Villa am See«, bei der die
Baukontrolle des landratsamtes bean-
standet hatte, dass der Bauherr seine
räume abweichend vom genehmigten
Bauplan platziert hat. der dazugehö-
rige antrag müsse nun entsprechend
geändert werden. der sogenannten
tektur erteilte der Bauausschuss ein-
stimmig sein einvernehmen, ebenso
der des Bauantrags zur Änderung der
neigung eines dachs und der Breite
einer Gaube eines Gebäudes in der
rauschbergstraße. 
den folgenden anträgen zur Verlänge-
rung von Baugenehmigungen stimmte
der Bauausschuss einhellig zu – so der
des neubaus eines einfamilienhauses
in der heubergstraße sowie der zum
anbau von Balkonen an einem Ge-
bäude in der Seestraße. 
Beim nächsten Punkt ging es um einen
antrag zur nutzungsänderung eines
kellerraums in einen Wohnraum, der
bereits dem Gremium vorgelegt worden
war. dieses hatte dem Vorhaben nicht
zugestimmt, da die benötigten Stell-
plätze nicht bereitgestellt werden konn-
ten. der Bauherr hat den Plan jetzt
entsprechend geändert, so dass keine
Parkmöglichkeiten mehr ausgewiesen
werden müssen. das Vorhaben fand
nun die einhellige Zustimmung des
Bauausschusses. 
es folgte ein antrag, bei dem ein Car-
port und ein lagerraum in Vachendorf
errichtet werden sollen. hier gilt ein
Bebauungsplan, dessen Festsetzungen
dieser Bau nicht einhalte, wie lindner
erläuterte. dennoch gebe es einen Be-
zugsfall, weshalb die Verwaltung die
Zustimmung empfehle, was das Gre-
mium einstimmig tat.

Neubauten müssen sich 
in Art und Weise der 

näheren Umgebung einfügen
der nächste Sitzungspunkt bot Stoff
zur diskussion. es ging um einen an-
trag auf Vorbescheid. der Bauherr
wollte ein bestehendes Gebäude in der
karl-raupp-Straße abreißen und ein
doppelhaus mit Garagen neu errichten.

Sein Vorhaben sei aber nicht mit den
Festsetzungen des Bebauungsplans für
herrnberg-West vereinbar, wie lindner
ausführte. denn diese sähen hier vor,
lediglich ein Wohngebäude pro Grund-
stück zu errichten, weshalb der Bau-
herr im Vorfeld nachfrage. Bürgermeis-
ter Seifert entgegnete dem mit dem
einwand, so sehe doch kein doppel-
haus aus. Gunther kraus (CSU) schloss
sich dieser meinung an. die Gegend
dort sei bislang homogen. Zudem han-
dele es sich um eine exponierte lage,
an der auch viele Wanderwege vorbei-
führten. er gehe hier mit der meinung
der Verwaltung konform. Was auch die
anderen mitlieder des Gremiums taten.
der antrag wurde einstimmig abge-
lehnt. 
auch dem nächsten Vorhaben stand
der Bauausschuss kritisch gegenüber.
der Bauherr würde gern in der nähe
Boschenhofstraße einen Vier-Spänner
(reihenhaus) neu erstellen. Um sein
anliegen beurteilen zu können, müsse
man zunächst klären, ob es sich hier
um einen Innen- oder außenbereich
handele, so lindner. die Verwaltung
erachte es als Innenbereich. Somit
stelle sich die Frage, ob es sich in die
nähere Umgebung einfüge? nein, das
tue es aus Sicht der Gemeinde nicht,
da die Grundfläche deutlich größer als
die in der Umgebung sei. Bürgermeis-
ter Jürgen Seifert befand das Vorhaben
ebenso als eindeutig im Innenbereich
angesiedelt. In diesem Fall füge sich
der Bau nicht ein, und damit sei das
Vorhaben zwingend abzulehnen. 3.
Bürgermeister alfred Schelhas fragte,
ob es alternativen gebe, die man dem
Bauherrn anbieten könne, evtl. einen
drei-Spänner? darauf antwortete Sei-
fert, er habe mit dem Bauherrn bereits
gesprochen, er wolle die Gremien ent-
scheiden lassen. der Bauausschuss
lehnte den antrag einstimmig ab. 
Beim nächsten antrag auf Vorbescheid
handelte es sich um ein Vorhaben, das
bisher nur in teilen umgesetzt worden
und dessen Gültigkeit nun im Juni ab-
gelaufen war. der Bauherr habe es ver-
säumt, zu verlängern, weshalb er nun
den antrag neu stellen müsse, wie Sei-
fert erläuterte. dem Vorhaben wurde
einhellig die Zustimmung erteilt. 
ebenso erzielten die nächsten zwei Ver-
längerungsanträge zur errichtung von
zwei einfamilienhäuser im kirchweg
sowie eines in der rimstinger Straße
einstimmig das einvernehmen. auch
dem erlaubnisantrag zur errichtung ei-
ner Photovoltaik-anlage auf dem
Schmettererhaus in der Bernauer
Straße stimmte das Gremium zu wie
dem Vorhaben, den »löhmann-Steg«
zur nutzung der dienst- und Insula-
nerboote zu erneuern. 

Aus der Bauausschuss-Sitzung vom 20. September
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Aus der Sitzung des Marktgemeinderates vom 28. September 
Breitbandausbau

als erstes thema kam der geplante
weitere Breitbandausbau in Prien
zur Sprache. die Gemeinde beab-
sichtigt, gemeinsam mit der tele-
kom deutschland Gmbh den
schnellen Internetanschluss weiter
voranzutreiben. dazu sollen Glas-
faserkabel in bereits im erdreich
verlegte rohre gezogen werden, wie
bereits in einem ersten Bauab-
schnitt für osternach, Westernach,
Bachham und Prutdorf geschehen.
nun sollen die außenbereiche Sig-
genham, Stetten und harras mit
schnellem Internet bestückt wer-
den, wie Paul roither von der Firma
Corwese in der marktgemeinderats-
sitzung informierte. Von der Inves-
tition in höhe von rund 125.000
euro trage die Gemeinde einen an-
teil in höhe von knapp 38.000
euro; der restliche Betrag von circa
70 Prozent werde mit Fördermitteln
getilgt. Für den ausbau müsse ein
teil der Strecke zwischen Siggen-
ham und Stetten sowie die harras-
ser Straße zwischen der früheren
Frauenklinik und dem restaurant
»Fischer am See« aufgegraben wer-
den, wie roither erklärte. laut In-
formationen von Sabrina Stutz von
der Bauverwaltung würden dann
Geschwindigkeiten von 30 bis 50
mbit/s möglich, beim Campingplatz
an der harrasser Straße sogar eine
von bis zu 100 mbit/s. der markt-
gemeinderat beschloss einstimmig,
den vorgeschlagenen ausbau vor-
zunehmen. 
anschließend ging es um die Ver-
gabe der aufträge für die tiefbau-
und rohrverlegearbeiten im Bau-
gebiet eglwies. das Gremium be-
schloss einhellig, den wirtschaft-
lichsten anbieter, die Firma heindl
aus rimsting, zu beauftragen. Sie
hatte mit einem kostenvoranschlag
in höhe von rund 330.000 euro
das rennen gemacht.

Einnahmen blieben bislang
unter der Planung 

anschließend informierte kämme-
rer Georg Schmid über den zwi-
schenzeitlichen Stand des haus-
halts 2016. laut aktuellen Berech-
nungen gingen die Steuereinnah-
men nicht in der erhofften höhe
ein. dennoch zeigte sich erster Bür-
germeister Jürgen Seifert zuver-
sichtlich, dass die haushaltsrech-
nung bis zum Jahresende wie ge-
plant aufgehen werde. Schmid er-
läuterte, dass die Gewerbesteuer,
die neben der einkommensteuer
die größte einnahmequelle der Ge-
meinde sei, dieses Jahr mit 3,9

millionen euro etwas geringer als
im Vorjahr kalkuliert worden sei.
die aktuellen Zahlen zeigten nun
aber, dass die einnahmen trotzdem
um 140.000 euro geringer als er-
hofft eingegangen seien. erster Bür-
germeister Seifert schloss dem an,
dass sich die deckungslücke im
ersten Quartal noch bei 390.000
euro belaufen und im zweiten dann
nur noch bei 200.000 euro gele-
gen habe – sie werde also stetig
kleiner. die Wirtschaft scheine sich
zu erholen, so das Fazit des Bür-
germeisters. an einkommensteuer
seien 2,8 millionen eingenommen
worden, führte Schmid fort. Wenn
sich diese entwicklung fortsetze,
würden bis zum Jahresende 5,6
millionen euro in die kasse der Ge-
meinde fließen, was 200.000 euro
weniger als geplant sei. erster Bür-
germeister Jürgen Seifert ergänzte
die ausführungen seines kämme-
rers, dass heuer noch kein Cent für
Zinsen ausgegeben worden sei,
also immer genug Geld in der kom-
munalen kasse gelegen habe: ende
September seien es 1,7 millionen
euro gewesen. mit Blick auf die
kommende haushaltsklausur, bei
der die finanziellen eckdaten und
Investitionen für 2017 ausgehan-
delt werden, stimmte Seifert die
Gemeinderäte schon einmal darauf
ein: dieses mal könnten – im Ge-
genzug zu 2015 – die Gespräche
angesichts der geringeren Steuer-
einnahmen nicht mit einem über-
schuss im hinterkopf aufgenom-
men werden, mit dem man wün-
schenswerte maßnahmen umset-
zen wolle. der marktgemeinderat
nahm den Zwischenbericht zur
kenntnis und stimmte zudem ein-
hellig den außerplanmäßigen aus-
gaben für die Investitionsumlage
abwasser in höhe von knapp
30.000 euro zu.

Verluste der ChiMa und PriMa
wie gewohnt

Weitere Zahlen und Fakten betrafen
den lagebericht der Prien marke-
ting Gmbh (Prima) und der Chiem-
see marina Gmbh (Chima). Für die
Prima stimmten die Gemeinderäte
bei einer Bilanzsumme von 1 mio.
euro einem Verlust von knapp 2
mio. euro zu, wie Geschäftsführerin
andrea hübner aufzeigte. die
Chiemsee marina Gmbh weist bei
einer Bilanzsumme von knapp
700.000 euro ein defizit in höhe
von 756.000 euro auf. Beide Be-
träge würden durch eine entnahme
aus der kapitalrücklage ausgegli-
chen, so Seifert. der Fehlbetrag in

höhe von rund 2,75 mio. entspre-
che in etwa dem Betrag, den der
markt Prien auch in den vergange-
nen Jahren an die Priener touris-
mus Gesellschaft (PtG) überwiesen
habe, teilte Seifert mit. der markt-
gemeinderat stimmte dem einhellig
zu und entlastete die jeweilige Ge-
schäftsführung. Im Weiteren wur-
den die Jahresabschlussprüfer für
beide tochtergesellschaften be-
stellt. diese aufgabe wurde Chris-
tian Goeb von der BkWP Wiede-
mann & Partner mbh Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft übertragen,
wie der Gemeinderat einstimmig
beschloss.

Störungen schnell ans 
Rathaus übermitteln

als nächsten tagungspunkt stellte
alexander klammer aus dem Per-
sonal- und edV-Bereich der Ver-
waltung zur kenntnisnahme die
neue app »Störungsmelder Prien«
mittels eines kurzen animations-
films vor. Sie wurde gemeinsam mit
dem Priener Unternehmen sixdata
kostenlos entwickelt. mit ihr kön-
nen Störungen an ampelanlagen,
der Straßenbeleuchtung oder -ent-
wässerung, an Parkautomaten usw.
schnell und unkompliziert an die
Gemeinde übermittelt werden. man
hat die möglichkeit, ein Foto von
der nicht funktionierenden anlage
zu machen, einen vorgefertigten
oder eigenen text anzufügen und
dies alles mittels eines klicks ans
rathaus zu versenden. dort würde
der Störung nachgegangen bzw. sie
an die zuständige Stelle weiterge-
leitet. dies sei eine zusätzliche er-
gänzung zum online-Formular auf
der gemeindlichen homepage, mit
der die Bürger bereits jetzt Störun-
gen sowie lob und tadel mitteilen
können. Was rege genutzt würde,
wie klammer sagte. anhand der
GPS-Funktion des handys erkenne
die app automatisch den Standort;
der auch manuell eingegeben wer-
den könne, sollte GPS deaktiviert
worden sein. die app kann kosten-
los auf der homepage der Ge-
meinde sowie im Google Playstore
und im appstore heruntergeladen
werden. Zum thema mangelhafter
Straßenbeleuchtung bemerkten mi-
chael anner (CSU) und Gabriele
rau (die Grüne), dass in der Ber-
nauer Straße die neu eingewech-
selten led-lampen die Straße
nicht ausreichend ausleuchteten,
weil sie zu direkt nach unten strahl-
ten. die Gemeinde werde dem
nachgehen, versicherte Bürger-
meister Seifert.

anschließend erläuterte thomas
lindner von der Bauverwaltung den
antrag des GteV Priens auf Ände-
rung des Bebauungsplans »Sport-
platz«. der trachtenverein hatte zu-
nächst einen antrag auf errichtung
eines Stadls zur Unterbringung sei-
ner Utensilien gestellt. da dieser
den Festsetzungen des Bebauungs-
plans hinsichtlich der Baugrenze
nicht entsprochen hatte, wurde
dem antrag auf Vorbescheid eine
entsprechende Befreiung durch den
Bau- und Umweltausschuss in aus-
sicht gestellt. dem widersprach
nun das landratsamt rosenheim.
es forderte eine Änderung des Be-
bauungsplans ein. der GteV Prien
kam dem nun mit seinem erneuten
antrage nach. der marktgemeinde-
rat stimmte der Änderung einhellig
zu.

Brucker-Kreisel 
nicht mehr standsicher

Unter Verschiedenes kam die na-
turstein-mauer am Brucker-kreisel
zur Sprache, dessen Standsicher-
heit rechnerisch nicht mehr nach-
weisbar sei, wie erster Bürgermeis-
ter Jürgen Seifert mitteilte. mehrere
Quader der angrenzenden Wand,
die zum Bau des kreisel teilweise
abgetragen und mit Steinquadern
bestückt worden war, hätten risse
und tiefe hohlräume. Weshalb in
der Sitzung Sofortmaßnahmen 
in höhe von 14.000 euro einstim-
mig beschlossen wurden, da »Ge-
fahr im Verzug« sei. mit Stahlträ-
gern und netzen werde man ver-
suchen, zu verhindern, dass Quader
verrutschten oder absplitterungen
auf die Straße gelangten. man habe
ein Beweissicherungsverfahren in
die Wege geleitet, um die Verant-
wortung für die mängel und deren
Beseitigung auch in anbetracht ei-
ner möglichen gerichtlichen ausei-
nandersetzung verbindlich zu klä-
ren, wie Seifert mitteilte. die Ge-
meinde habe bereits einen anwalt
eingeschaltet, so Seifert weiter. 
das Bauamt habe von Beginn des
2010 gebauten kreisels die Ver-
mutung auf Baumängel gehegt,
weshalb es bis heute keine endab-
nahme erteilt habe. Seither beob-
achte es die mauer ständig auf Ver-
änderungen. Schwierig werde es
vor allem, wenn demnächst die ers-
ten Frostnächte kämen. damit er-
höhe sich die Gefahr, dass etwas
passiere, wenn das eindringende
Wasser gefriere und wieder auftaue,
erläuterte erster Bürgermeister Jür-
gen Seifert.
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Aus der Hauptausschuss-Sitzung vom 22. September
als erstes waren in der Sitzung
des hauptausschusses die in
2016 abgeschlossenen maßnah-
men zum hochwasserschutz
thema. erster Bürgermeister Jür-
gen Seifert sprach in diesem Zu-
sammenhang davon, mit den bis-
lang umgesetzten Bauten – dem
hochwasserrückhaltebecken am
reitbach, die überlaufleitung in
trautersdorf und dem hochwas-
serschutzdamm in kaltenbach –
riesenschritte zum Schutz vor
überflutung erzielt zu haben. 
Wie Geschäftsführer andreas hell
informierte, seien nun nur noch
kleine Schritte nötig, wie die par-
tielle erhöhung der Ufermauern
der Prien im Bereich zwischen
dem Friedhof und dem alten rat-
haus sowie der Bau eines Wild-
holzrechens in der Gegend um
Griebling. Bürgermeister Jürgen
Seifert erklärte, dass sich das
rückhaltebecken am reitbach
mit dem langanhaltenden regen
am Wochenende vom 17./18.
September bereits rentiert habe.
laut aussagen des Wasserwirt-
schaftsamtes rosenheim sei eine
regenmenge von 56 litern pro
Quadratmeter heruntergeprasselt.
dieser Starkregen hätte ohne die

neu gebaute hochwas-
serschutzanlage zu den
gleichen auswirkungen
geführt wie damals beim
hochwasser 2014. das
Wasser im rückhaltebe-
cken sei aufgrund der
hohen niederschlags-
menge am Samstag auf
eine höhe von zwei me-
tern angestiegen; bereits
am Sonntagvormittag sei
das Becken aber wieder leer ge-
wesen und das Wasser des reit-

bachs geordnet im Flussbett ab-
gelaufen. die anlage sei damit ein
voller erfolg. Zudem liege sie wun-
derbar in die natur eingebettet.
»Wenn jetzt die weiteren maßnah-
men noch umgesetzt werden, ha-
ben wir alles menschenmögliche
getan, um uns vor hochwasser zu
schützen«, schloss Seifert seine
ausführungen sichtlich zufrieden
ab.

Beim nächsten tagungspunkt er-
innerte andreas hell an das Bür-
gerbegehren »areal lechner-
haus«, dem in der Sitzung vom
27. Juli nach eingängiger Prüfung
einstimmig nicht stattgegeben
wurde. ein entsprechender for-
meller Bescheid sei erlassen und
zugestellt worden, gegen den die
Vertreter des Bürgerbegehrens in-

nerhalb einer Frist von vier Wo-
chen hätten Widerspruch einrei-
chen können. dies sei aber nicht
geschehen. die klagefrist sei nun
abgelaufen und das thema damit
abgeschlossen, teilte hell dem
Gremium zur kenntnisnahme mit. 

Thema Verkehr Kreuzung
See-/Hochriesstraße 

das nächste thema war Basis ei-
ner kontroversen diskussion. In
der Sitzung vom 29. Februar hatte
der marktgemeinderat beschlos-
sen, die vom fraktionsübergreifen-
den »runden tisch Verkehr« emp-
fohlene Sofortmaßnahme eines
provisorischen minikreisels an der
kreuzung See-/hochriesstraße
umzusetzen. der endgültige Um-
bau dieses Verkehrsknotenpunkts
wurde zurückgestellt, bis ent-
schieden ist, wo sich die einfahrt
zur geplanten tiefgarage am
neuen Bahnhofsareal befinden
wird. nachdem der leiter des
ordnungsamtes, andreas Fried-
rich, nun weitere Informationen
eingeholt hatte, riet dieser vom
Bau des provisorischen kreisels
ab. Zum einen würden viele ex-
treme bauliche maßnahmen nö-
tig. So müsse die bestehende Ver-

Foto: Gemeinde Prien

… und floss anschließend geord-
net im Flussbett des Reitbachs ab.

Foto: Gemeinde Prien

Das Wasser des andauernden Starkregens
sammelte sich plangemäß im Rückhalte-
becken ...
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kehrsinsel abgerissen und die
Gehwege drum herum zum teil
zurückgebaut werden. Zudem
würden nach Informationen des
Bayerischen Innenministeriums
auch für ein Provisorium die glei-
chen gesetzlichen anforderungen
gelten wie für den endgültigen
Bau. So müssten die Zebrastreifen
neu angelegt und entsprechend
mit drei neuen Straßenlaternen
adäquat ausgeleuchtet werden.
eventuell müsse zudem ein teil
des hangs abgetragen sowie ei-
nige Parkplätze an der Seestraße
gesperrt werden. damit würden
enorme kosten entstehen. darü-
ber hinaus zeige die Computersi-
mulation des Ingenieurbüros Ge-
vas, die zur besseren entschei-
dungsfindung von der Verwaltung
in auftrag gegeben wurde, dass
der kreisel den unerwünschten
rückstau nicht verhindere, son-
dern ihn lediglich von der hoch-
riesstraße in die hallwanger
Straße verlagere, erklärte Friedrich
während der Präsentation der Si-
mulation. ein Grund dafür seien
die überquerenden Fußgänger.
Würden die beispielsweise mittels
einer Fußgängerbrücke anders
über die Straße geführt, würde
sich der Verkehr weniger rück-
stauen. allerdings sei fraglich, wie
dies von der Bevölkerung ange-
nommen werden würde. 
als erstes beklagten die referen-
ten des »runden tischs Verkehr«,
martin aufenager (Freie Wähler
Prien) und ludwig Ziereis (CSU),
dass sie diesen Film nicht im Vor-
feld hätten sehen können. Ziereis
erklärte sich nicht damit einver-
standen, weiter untätig abzuwar-
ten, bis die Planung des neubaus
des Bahnhofsgeländes geregelt
sei. dies könne sich hinziehen
und dann ändere sich an diesem
Verkehrsknotenpunkt wieder
nichts. martin aufenanger sprach
sich ebenso dagegen aus. er wolle
sich zudem nicht in wenigen mi-
nuten für oder gegen den provi-
sorischen minikreisel entscheiden,
sondern die rahmenbedingungen
der Simulation erfahren, die für
das ergebnis ausschlaggebend
seien. Zudem glaube er nicht,
dass der Bau des minikreisels so
viel finanziellen aufwand mit sich
bringe. er sei der meinung, dass
man ihn in jeden Fall bauen solle,
auch, um damit erfahrungswerte
für den endgültigen Bau zu erhal-
ten. denn dann sehe man, wie
sich der Verkehr tatsächlich ent-
wickle. dagegen sprach sich Bür-

germeister Jürgen Seifert aus. es
sei Geldverschwendung, jetzt pro-
visorisch zu bauen und später den
kreisel wieder abreißen zu müs-
sen. die Ingenieure von Gevas
hätten sich intensiv mit der Situa-
tion beschäftigt und seien zu dem
Schluss gekommen, dass mit dem
minikreisel trotz der extremen
baulichen maßnahmen keine Ver-
besserung des Verkehrsflusses zu
erzielen sei. der rückstau würde
lediglich an eine andere Stelle ver-
lagert. aufenanger widersprach
dem. es würde deutlich mehr kos-
ten, wenn man den endgültigen
Bau wieder abreißen müsse, weil
sich die Verkehrslage nicht opti-
mal gestalte. mit dem Provisorium
könne man dies ausprobieren.
Christoph Bach (Bürger für Prien)
brachte ein, die beste lösung sei
es, wenn weniger autos durch
Prien fahren würden. Zudem regte
er an, ob man an dieser Stelle
nicht eine »Shared Space«-lö-
sung umsetzen könne, bei der alle
Verkehrsteilnehmer gleichberech-
tigt sind. dies schloss Seifert aus,
da es sich bei der Seestraße um
eine übergeordnete Straße han-
dele, sei dies rechtlich nicht mög-
lich. Strittig war auch, wie weit
ein Fußgängerstreifen vom kreisel
entfernt sein müsse.
aufenanger konstatierte, er wolle
sich heute nicht entscheiden, aber
andererseits auch nicht warten,
bis der Bahnhofsbau klar sei.
Weshalb er dafür plädierte, dass
man sich zunächst von den Inge-
nieuren die Studie erläutern lasse.
dem schloss sich Seifert an, dies
sei auch die meinung der Verwal-
tung. er schlage – quasi als Feld-
versuch – vor, ab sofort an dieser
Stelle von der hochriesstraße aus
kommend nur noch das rechts-
abbiegen zu erlauben, um den
rückstau aufgrund der wartenden
linksabbieger zu verhindern. der
jetzige Zeitpunkt in der verkehrs-
ärmeren Zeit sei ideal; man habe
dann bis zum Frühjahr Zeit, er-
fahrungen zu sammeln, wie sich
dies auf den Verkehr auswirke.
angela kind (die Grünen) hinter-
fragte, ob der Seestraßenkreisel
diese auslastung aushalte. 2. Bür-
germeister hans-Jürgen Schuster
(CSU) unterstützte das Vorhaben.
damit könne man jetzt in der
noch nicht winterlichen Jahreszeit
ausprobieren, wie der Seestraßen-
kreisel dies auffange.  Seifert er-
gänzte, dass man nicht nur ein
Schild aufstellen wolle, sondern
den Fahrweg darüber hinaus mit

Gummipropfen versehen, die ein
linksabbiegen unmöglich mach-
ten. das Gremium einigte sich
schließlich nach intensiver dis-
kussion einstimmig darüber, dass
als Praxisversuch das ausschließ-
liche rechtsabbiegen von der
hochriesstraße in die Seestraße
sofort umgesetzt wird. Zudem
werden martin aufenanger und
ludwig Ziereis vom »runden tisch
Verkehr« gemeinsam mit der Ver-
waltung mit den Ingenieuren von
Gevas sprechen, um sich über die
rahmenbedingungen der Simula-
tion genauestens zu informieren. 

Unter »Verschiedenes« gab Seifert
bekannt, die Schulwegsicherheit
am Fußweg der rimstinger Straße
zu erhöhen, indem der Weg ver-
breitert werde. dazu werde der
Weg rigoros ausgeschnitten, so
dass er durchgängig eine Breite
von 1,50 meter erhalte. thomas
Ganter (SPd) fügte hinzu, der
Weg sei doch ein reiner Fußweg,
dennoch würden hier öfter rad-
fahrer in sehr hoher Geschwindig-
keit fahren. Was Seifert bestätigte;
dies sei ihm auch aufgefallen. nur

könne man gegen die Unvernunft
der menschen nichts unterneh-
men. dennoch werde noch diese
Woche ein großes Schild mit dem
hinweis »Fußgängerweg« dort
aufgestellt. dem hinweis von 
2. Bürgermeister hans-Jürgen
Schuster, am ende des radwegs
doch einfach eine Sperre aufzu-
stellen, widersprach Seifert. ein
radweg dürfe nicht abrupt been-
det werden. 

abschließend informierte er das
Gremien darüber, dass der Stra-
ßenbelag des rathausvorplatzes
von dem heruntertropfenden Saft
der linden befreit und mit einem
Spezialgerät gebürstet und etwas
aufgeraut worden sei, um die im
herbst drohende rutschgefahr zu
mindern. dies werde auch noch
an anderen Stellen von Prien ge-
macht. 
angela kind erklärte, dass einige
der neu gelegten Steinplatten an
den Gleisen der Chiemgau Bahn
auf höhe der Stocker Spinne ge-
brochen seien. Was der Verwal-
tung aber bereits bekannt war. 

Freitag, 4. November, 16 bis 20 Uhr, BRK-Haus

Blutspende-Aktion
Blutspender helfen mit dieser
persönlichsten aller Spenden
kranken, ja retten möglicherwei-
se einem Schwerverletzten das
leben oder erhalten kindern die
nicht zu ersetzende mutter. Gro-
ße Worte möchte man meinen,
würden Sie nicht nahezu täglich
bewiesen. aber diese hilfe spielt

sich meist in aller Stille ab. lei-
der muss man sagen, denn ohne
geeignetes Spenderblut wäre
manche operation nicht oder
nicht sofort durchführbar. des-
halb trägt zur lebensrettung
nicht nur die ärztliche kunst,
sondern besonders eben der
Blutspender bei. 

Donnerstag, 17. November, 20 Uhr, König Ludwig Saal

Bürgerversammlung
die diesjährige Bürgerversammlung findet am donnerstag, 17. no-
vember im könig ludwig Saal statt. 
die Gemeinde freut sich auf eine rege teilnahme.

Neue App »Störungsmelder Prien«
Kostenloser Download für Smartphones

Melden Sie Störungen im Bereich der Marktge-
meinde Prien am Chiemsee und verbessern Sie
somit aktiv die Aufenthaltsqualität. 

mit dieser app besteht die möglichkeit, Störungen
an ampelanlagen, Parkautomaten, Straßenbe-
leuchtungen, Gulli- und Sinkkästen sowie Spiel-
platzverunreinigungen direkt an die Gemeindever-
waltung einfach und unkompliziert zu melden.

die app kann kostenlos auf der gemeindlichen homepage
(www.prien.de) oder im Google Playstore bzw. appstore herunterge-
laden werden.
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Sonntag, 6. bis 20. November

Priener Kirchenmusiktage 2016
Der Komponist Max Reger und
seine Frau Elsa verbrachten vor
über hundert Jahren ihre Sommer-
frische oftmals in Prien. In dieser
Zeit entstand auch die Choralka-
nate, die seit ihrer Entstehung
nicht einmal in Prien aufgeführt
wurde. 
Das wird sich nun ändern, wenn
Rainer Schütz mit der Capella Vo-
cale Prien und Mitgliedern des Col-
legium Musicum Prien die Kirchen-
musiktage 2016 eröffnet. 
Am Sonntag, 6. November singt im
Festgottesdienst um 10 Uhr in
der Pfarrkirche die Chorgemein-
schaft Mariä Himmelfahrt unter
Leitung von Rainer Schütz die
hochromantische »Missa choralis«. 
Auf dem Programm des Eröff-
nungskonzertes am Sonntag, 
6. November um 18 Uhr in der
Pfarrkirche stehen zudem einige
Motetten aus Regers »Geistlichen
Gesängen« sowie Werke von
Rheinberger, Bruckner und Fauré.
Die junge Organistin Johanna Sol-
ler, Preisträgerin nationaler und in-
ternationaler Wettbewerbe, spielt
Werke u. a. von Bach.
Rainer Schütz hält am Donnersag,
10. November, um 20 Uhr im Hotel
Bayerischer Hof einen Einfüh-
rungsvortrag zu Max Reger und

Antonín Dvořák. 
Am Samstag, 12. November findet
um 10 Uhr im Chorsaal des Pfarr-
zentrums ein Workshop für Kinder
statt. Zum anschließenden offe-
nen Singen sind auch Eltern und
Zuhörer eingeladen.
Am Samstag Abend folgt das Kon-
zert »Vom Augenblick zur Gegen-
wart«. Das Chiemgauer Saitenen-
semble (Leitung Brigitte Buckl)
spielt um 19.30 Uhr geistliche
Volksmusik in der Greimhartinger
Kirche St. Leonhard. 
Den Abschluss kürt eines der
schönsten Werke von Antonín
Dvořák. Unter Leitung von Rainer
Schütz musizieren beim Ab-
schlusskonzert am Sonntag, den
20. November um 18 Uhr in der
Pfarrkirche die international aner-
kannten Solisten Susanne Bern-
hard, Liliana de Sousa, Joshua
Owen Mills und Szymon Komasa
mit der Chorgemeinschaft Mariä
Himmelfahrt und dem Collegium
Musicum Prien. 
Die Schirmherrschaft der Musik-
tage hat Bürgermeister Jürgen Sei-
fert übernommen.
Karten sind im Ticketbüro Prien,
Tel. 08051 965660 (Ermäßigung
bei Abo) erhältlich.

Foto: re

„Blattl im Wind“
Donnerstag, 20. Oktober, 19.30 Uhr

Priener Verserlschreiber und Mundartdichter:
Heidemarie Huber, Helga Kohn, Lothar Rechberger, 

Sepp Obermüller und Ernst Reiter

Rupert Schauer (Harfe und Ziach)
Hannes Fischer (Harfe)

Eintritt frei - Freiwillige Spende zugunsten des Heimatmuseums

Donnerstag, 2
Priener 

Heidemar
S

R

im Priener Heimatmuseum

Herbst-Hoagascht

Samstag, 5. November, 20 Uhr, Stadel am Roseneck 18

Jazzkonzert mit dem 
Reto Suhner Quartett
Neue Töne aus der Schweiz

die Band wildert frech in der
Geschichte des modern Jazz
und interpretiert diesen auf eine
ganz eigene art und Weise neu.
es wird am Boden gegroovt und
in den Wolken geschwebt. mit
ungeraden metren sowie harten
Brüchen in melodie und harmo-
nik gelingt es dem Quartett, eine
knisternde Spannung zu erzeu-
gen und dem Zuhörer trotz al-
lem anspruch großen Spaß zu
bereiten.

mitglieder des Jazz-Quartetts
sind reto Suhner (Saxophone,
klarinetten), Philip henzi (Pia-
no), Silvan Jeger (kontrabass)
und dominic egli (Schlagzeug).

eintritt 20 euro, Schüler 8 euro
Vorbestellungen: mail@artefakt-
kulturamroseneck.de
Bitte die Parkplätze am See be-
nützen.

Foto: re



Sonntag, 30. Oktober, 16 Uhr, Chiemsee Saal

Vogelfrei-Kindertheater

»Die Prinzessin kommt um vier«
die Prien marketing Gmbh
möchte künftig das Veran-
staltungsangebot für den
nachwuchs in Prien und
Umgebung erweitern. kinder
mögen theater und sind of-
fen für neues – Ziel ist es,
ihnen auf spielerische art
und Weise kulturelle Bildung
zu vermitteln. am Sonntag, 30.
oktober um 16 Uhr präsentie-
ren das Vogelfrei kindertheater
und die Prien marketing Gmbh
gemeinsam das Stück »die Prin-
zessin kommt um vier« – eine
meisterhafte Geschichte vom
außenseitertum und dem ange-
nommen-Sein. die Familienver-
anstaltung ist für kinder ab vier

Jahren geeignet. In einer kindge-
rechten Fassung wird theater-
kunst dem kleinen Publikum
vermittelt. eine gute Gelegen-
heit, kindern den Zugang zur
Schauspielkunst zu eröffnen.
karten gibt es an der tageskas-
se; kinder 6 euro, erwachsene
9 euro.
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Die Ökumenische Sozialstation Prien ist eine Einrichtung des
Diakonievereins Prien und der Caritas. 

Zur Verstärkung unseres Teams u.a. für den Ausbau 
unserer Betreuungsleistungen suchen wir ab sofort

Pflegefachkräfte und Betreuungskräfte
für die ambulante Pflege und die häusliche Betreuung 
unserer Patienten in Prien und der weiteren Umgebung. 
Wir können Ihnen Stellen bis zu 35 Std./Woche anbieten.  
Sie arbeiten selbstständig, sind freundlich, kommunikativ,
flexibel und bringen fundierte Fachkenntnisse mit. 
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz in einem 
großen, gut eingespielten Team. Regelmäßige Fortbildung,
Supervision und ein zertifiziertes Qualitätsmanagement 
gehören zu unseren Standards. 
Dazu kommen die Sozialleistungen und die Zusatzversor-
gung der Diakonie. Sie werden nach den Arbeitsvertrags-
richtlinien der Diakonie in Bayern vergütet. 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an die 
Ökumenische Sozialstation in 83209 Prien am Chiemsee,
Schulstraße 3 
Weitere Auskünfte erteilen Ihnen gerne unsere 
Pflegedienstleitungen Barbara Berkmüller-Hofmann und
Susanna da Rugna unter Tel.: 08051-68860 

Gruppenreisen 2017: 

Norwegen
10 Tage vom 23.6.- 2.7.2017
»Norwegen – wie aus 
dem Bilderbuch«

Traumhafte Flug-Busreise 
durch die schönsten 
Fjordlandschaften

9 Tage vom 18.7. – 26.7.2017
Senja, Vesterålen 

und Lofoten
- dort, wo es in Nordnorwe-

gen am schönsten ist!

Weitere Informationen, 
Infoabende, usw.:
Lars Sunde

Telefon 08051/65529, 
www.ihr-norweger-im-chiemgau.de
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Dienstag bis Sonntag von 14 bis 17 Uhr geö�net

Ausstellung noch bis 23. Oktober, Museum Prien

»Traumschlösser?«
König Ludwig II. und seine Bauten in Tourismus und Werbung

nur wenige Wochen nach dem bis
heute mysteriösen tod des bayeri-
schen »märchenkönigs« ludwig II.
(1845 – 1886) begann der ansturm
auf die von ludwig als »heiligtum«
verstandenen Schlösser herren-
chiemsee, neuschwanstein und lin-
derhof. Seither haben millionen die
berühmten Bauwerke besucht. Und
ein ende der bis heute ungebroche-
nen anziehungskraft ist nicht abzu-
sehen. 
Zum 130. todesjahr des königs be-
leuchtet die vom regensburger his-
toriker marcus Spangenberg m. a.
kuratierte ausstellung »traumschlösser« von den eigentlichen absich-
ten des Bauherrns über die historische entwicklung der Bauten bis hin
zur nutzung als tourist-magnet und für die Werbung. Spangenberg
zieht einen spannenden Bogen hin zu den profanierten heiligtümern
und dem Beginn des medienrummels um den könig und seine mär-
chenschlösser. Seine rund 250 objekte, stammend aus seiner Privat-
sammlung, werden zum Plädoyer für die derzeitigen Bestrebungen des
Freistaates Bayern, linderhof, neuschwanstein und herrenchiemsee
als UneSCo-Welterbe anerkennen zu lassen. 

Blut spenden – Leben retten
Freitag, 4. November, 16 – 20 Uhr

BRK-Haus, Am Reitbach 6
mehr Infos: www.blutspendedienst.com

Saisonschluss im Museum Prien
am Sonntag, 23. oktober endet
im Priener museum die Sommer-
saison 2016.
Von 14 bis 17 Uhr ist die Samm-
lung bei freiem eintritt geöffnet.
letztmalig sind die Sonderaus-
stellungen »traumschlösser? kö-
nig ludwig II. – Seine Bauten in
tourismus und Werbung« sowie
»kühe International« mit Bildern
von Pete kilkenny zu sehen.
Um 14.30 Uhr und 15.30 Uhr
zeigt museumsleiter karl J. aß
die neu eingerichtete daueraus-
stellung »tracht und Priener
hut«.
Zu sehen ist in einer kleinen Stu-
dioausstellung auch die jüngste
Schenkung des Priener malers
hans herbert hartwieg, die
großformatige acryl-Pinselarbeit

mit Intarsie »the dance around
the reverse Square«.
ein reichhaltiger Bücherfloh-
markt sowie kataloge, Postkar-
ten, Plakate  und kunstdrucke
zu Sonderpreisen runden die Ver-
anstaltung ab. 
Das Museum ist anschließend
bis  24. November geschlossen!
ausnahme: marktsonntag, 30.
oktober, geöffnet 12 bis 16 Uhr.

ab 25. november wird in der
Weihnachtsausstellung 2016
das Werk des Priener kirchen-
und krippen-, Porträt- und land-
schaftsmalers Bartholomäus
Wappmannsberger (1894 –
1984) beleuchtet.

Freitag, 14. Oktober, 20 Uhr, Chiemsee Saal 

Franziska Wanninger 
»AHOIbe«– Guad is guad gnua

Franziska Wannin-
ger präsentiert am
Freitag, 14. okto-
ber um 20 Uhr ihr
zweites Solopro-
gramm  »ahoIbe –
Guad is guad
gnua« im Chiem-
see Saal (ehemals
kleiner kursaal).
Pointenreich, gna-
denlos, aber immer voller
Charme stellt sich Wanninger
den Fragen, warum man heutzu-
tage eigentlich alles auf einmal
sein und auch können muss und
wann »guad« endlich »guad
gnua« ist.
auf der einen Seite den völlig
humorlosen und auch noch
»zuagroasten« manager aus

münchen im na-
cken, der sie
zwingt, ein Pro-
gramm über kreuz-
fahrten zu schrei-
ben und längst den
vier meter hohen
Pappmaché-damp-
fer bestellt hat. auf
der anderen Seite
die äußerst bissgur-

kige tante elfriede, die sie zwar
kostenlos beherbergt, dafür aber
hinterlistig jede menge Gefällig-
keiten erwartet und sich unent-
wegt in ihr leben einmischt.

die eintrittskarten ab 18 euro
sind im ticketbüro Prien erhält-
lich, tel. 08051 965660 oder
ticketservice@tourismus.prien.de 

Foto: re

Franziska Wanninger

Samstag 5.11. / Sonntag 6.11., 10 – 18 Uhr

Dritte Priener Trachtentage – 
heuer im König Ludwig Saal

Was wäre der Chiemgau ohne
seine hochverehrten traditionen.
Um der tracht sowie der alther-
gebrachten handwerkskunst
den ihnen gebührenden Stellen-
wert einzuräumen, lädt die Prien
marketing Gmbh zu den »Prie-
ner trachtentagen« am Sams-
tag, 5. und Sonntag 6. novem-
ber von 10 bis 18 Uhr in den
könig ludwig Saal ein. 
Gezeigt und zum Verkauf ange-
boten wird alles, was man für »a
gscheids Gwand« braucht, wie
beispielsweise trachtenbeklei-
dung und -zubehör, Schuhe, hü-
te, stimmige accessoires, hoch-

wertige Stoffe, erlesenen trach-
tenschmuck sowie allerlei lie-
benswerte kleinigkeiten. 
Begeistert sein werden die Be-
sucher wieder von der Vorfüh-
rung verschiedener trachten …
und aus einem herrenhemd
wird etwas ganz Besonders für
unsere jungen dirndlträgerinnen
entstehen. neben bester Quali-
tät soll vor allem ein lebendiges,
zeitgemäßes Brauchtum Jung
und alt erfreuen. 
kulinarische Schmankerl und
musik runden die atmosphäre
des marktes ab. 
der eintritt ist frei.

Redaktion Priener Marktblatt:
Text-Fabrik Petra Wagner

Tel. 08051/30898-24 · Fax 08051 /30898-28
redaktion@priener-marktblatt.de
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»Kühe international« 
Ausstellungseröffnung mit Werken von Pete Kilkenny

am Freitag, 9. September eröff-
nete am Vormittag im museum
Prien 2. Bürgermeister hans-Jür-
gen Schuster in anwesenheit des
künstlers Pete kilkenny die zwölf
exponate umfassende ausstel-
lung »kühe international«. Wenn
auch die Sammlung überschau-
bar ist, so ist sie allemal einen
Besuch wert. denn wenn muse-
umsleiter karl J. aß sagte, man
habe damit etwas außergewöhn-
liches bieten wollen, so ist dies in
vollem maße gelungen. die bun-
ten, in Öl auf internationalem Zei-
tungspapier festgehaltenen kuh-
motive faszinieren in ihrer star-
ken ausdruckskraft und zeugen
von der liebe zu diesem tier. Ge-
konnt spielt der künstler mit den
Farben des jeweiligen landes
oder setzt typische akzente und
verleiht den Werken auch eine
Prise humor. Was offenbar viele
Besucher anspricht, denn zur
Vernissage war das Publikum,
trotz des heißen Sommertags,
zahlreich erschienen. darunter
auch viele »neue« und vor allem
junge Gesichter, wie sich muse-
umsleiter aß freute. der gebürti-
ge engländer mit den irischen
Wurzeln, der seit Jahren in titt-
moning lebt und arbeitet, hat

sich seit 16 Jahren dem kuh-mo-
tiv verschrieben. Seit vier Jahren
hält er es mit Vorliebe auf inter-
nationalem Zeitungspapier fest,
weil dieses »nicht wie eine weiße
leinwand leer ist, sondern mit
den artikeln bereits Geschichten
besitzt«, wie kilkenny erklärte.
als sein Vorbild bezeichnete er
den bekannten tiermaler Fried-
rich Voltz, der in der tradition der
münchner Schule des 19. Jahr-
hunderts gewirkt hat. Weshalb
die ausstellung um ein großfor-
matiges Bild von ihm, das selbst-
redend eine kuh zeigt, ergänzt
wird.  Wie aß umschrieb, stelle
kilkenny mit seinen Werken eine
Verbindung zur heimischen
Chiemseemalerei her und führe
diese in moderner Weise fort.  
2. Bürgermeister hans-Jürgen
Schuster, der die laudatio bes-
tens gelaunt hielt, erinnerte in
seinem Grußwort an seine kind-
heit auf dem Bauernhof und sei-
ne natürlich gewachsene Bezie-
hung zu dem nutztier.  
die ausstellung, die im ersten
Stock des heimatmuseums 
untergebracht ist, kann bis zum
23. oktober zu den bekannten
Öffnungszeiten besucht werden. 

Foto: Berger: 

Der Künstler Pete Kilkenny (li.) liebt Kühe; wie nahe sie auch 2. Bgm
Hans-Jürgen Schuster (r.) sind, verriet er in seiner Laudation, in der
er an die Tage seiner Kindheit auf dem Bauernhof erinnerte.
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Telefon 08051/6905-33
www.buecherei.prien.de

Buchempfehlungen
Hörbuch

Mir san mir… 
und mir ooch!
Von Helmut Schleich 
und Uwe Steimle

Politisch unkorrekt und ur -
komisch ist dieser bayrisch-
sächsische Freundschafts-
abend und zugleich ein Plädoy-
er für »kabarettisten aller län-
der vereinigt euch«. natürlich
nur auf der Bühne, aber im-
merhin gleichermaßen gefeiert
in münchen Und in leipzig.

Sachbuch

Die Vögel des 
Chiemsee-Gebietes
Von Dr. Michael Lohmann
und Bernd-Ulrich Rudolph

eine ausführliche Beschrei-
bung der artenvielfalt am
Bayerischen meer. ein muss
für alle naturliebhaber.

Krimi

Sieben minus eins
Von Arne Dahl

als er die Blutspuren in dem la-
byrinthischen kellerverlies fin-
det, ist sich kriminalkommis-
sar Sam Berger sicher: das un-
erklärliche Verschwinden der
jungen Frau steht mit früheren
Fällen in Verbindung, es muss
weitere opfer desselben täters
geben. nur fehlt von denen je-
de Spur. mit seiner waghalsi-
gen theorie von einem Serien-
täter steht Sam Berger alleine
da und gerät bald von mehre-
ren Seiten unter Beschuss.
»Sieben minus eins« ist der Be-
ginn einer neuen krimiserie um
das ermittlerduo Sam Berger
und molly Blom – psycholo-
gisch raffiniert, voller abgründi-
ger Wendungen und unerhört
spannend.

Öffnungszeiten:
montag: 10-13 Uhr + 15-19 Uhr

dienstag geschlossen
mittwoch: 10-18 Uhr

donnerstag: 15-18 Uhr
Freitag: 10-13 Uhr + 15-19 Uhr

www.buecherei.prien.de 

Wie?book
Info- und Beratungsnachmittag

der Bücherei Prien

am Freitag, 28. Oktober von
15 bis 18 Uhr können ratsu-
chende Unterstützung im Um-
gang mit ihrem tablet-PC oder
eBook-lesegerät bekommen.
das »neue lesen« ist etwas an-
ders, weil bei eBooks immer
auch technik im Spiel ist. da-
mit der einstieg etwas leichter
fällt, führt Paul Zech mitglieder
der Bücherei Prien und die, die
es noch werden wollen, in die-
se Welt ein. Für die praktische
und zielgerichtete Beratung
sollte jeder sein eigenes tablet,
laptop oder den eigenen
eBook-reader mitbringen. teil-
nehmer die noch nicht über ein
Gerät verfügen, erhalten von
Paul Zech eine individuelle
kaufberatung. außerdem kön-
nen sich die einsteiger über die
onleihe »Biblioload« der Bü-
cherei Prien informieren (aus-
genommen kindle-Geräte).

Öffnungszeiten
ERLEBNISBAD

montag-Freitag  10 – 21 Uhr
Sa/So/Feiertag     9 – 21 Uhr

SAUNA
täglich 10 – 21 Uhr

Wegen Revision 
geschlossen

das Prienavera erlebnisbad in-
klusive Sauna bleibt von 
Montag, 7. November bis 
Freitag, 18. November 

wegen der jährlich anstehen-
den revisionsarbeiten ge-
schlossen. 
ab Samstag, 19. november
steht das Prienavera dann wie-
der wie gewohnt bestens ge-
wartet allen Gästen zur Verfü-
gung.

Mehr Informationen unter:
Telefon 08051 60957-0 oder

www.prienavera.de. 

Informationen der Prien Marketing GmbH
Kur- und Tourismusbüro Prien · Alte Rathausstraße 11 

Tel. 08051-69050 · info@tourismus.prien.de · www.tourismus.prien.de

Betriebsausflug der Touristiker
Tourismusbüro am 27. Oktober geschlossen

am donnerstag, 27. oktober
findet der jährliche Betriebsaus-
flug der Prien marketing Gmbh
statt. das tourismusbüro, die
Bücherei Prien und das ticket-

büro (im haus des Gastes), alte
rathausstraße 11, werden an
diesem tag geschlossen bleiben.
die Prien marketing Gmbh bit-
tet um Verständnis. 

Donnerstag, 20. Oktober, 18 Uhr, Foyer Chiemsee Saal 

Chiemsee Gesundheitswoche 2017 

Einladung zur Konzeptvorstellung
andrea hübner, Geschäftsführe-
rin der Prien marketing Gmbh,
lädt am donnerstag, 20. okto-
ber um 18 Uhr zu einer Infor-
mationsveranstaltung bezüglich
der kommenden »Chiemsee Ge-
sundheitswoche« in das Foyer
des Chiemsee Saals. dabei steht
die konzeptionelle Vorstellung
der aktionswoche von 22. bis
29. april 2017 im mittelpunkt.
Zu der Veranstaltung sind Inte-

ressierte und alle regionalen
dienstleister aus der Gesund-
heitsbranche recht herzlich ein-
geladen. alle akteure haben Ge-
legenheit, sich zu beteiligen und
ihre Ideen einzubringen. 
die Prien marketing Gmbh bit-
tet um eine anmeldung per tele-
fon 08051 6905-0, Fax 08051
6905-40 oder e-mail info@tou-
rismus.prien.de.

Übernachtungsgäste müssen 
gemeldet werden

das tourismusbüro Prien hat auf
bestimmten Internet-Plattfor-
men Privatpersonen aus Prien
entdeckt, die Betten zu über-
nachtungsmöglichkeiten anbie-
ten. leider sind nicht alle als
Beherbergungsbetriebe im mel-

dewesen der Prien marketing
Gmbh registriert, d. h., für die
Gäste wird kein kurbetrag an die
Gemeinde Prien abgeführt. eine
nichtanmeldung der beherberg-
ten Gäste stellt eine ordnungs-
widrigkeit dar. 

Donnerstag, 3. November, 19.30 Uhr, Chiemsee Saal

Jugend-Sinfonieorchester 
aus Neckarsulm zu Gast 

am donnerstag, 3. no-
vember gastiert um
19.30 Uhr das Jugend-
Sinfonieorchester aus ne-
ckarsulm auf seiner kon-
zertreise 2016 im
Chiemsee Saal. es wer-
den berühmte musikstü-
cke aus Peter tschaikow-
skys »Schwanensee« präsen-
tiert. aus dem Schulorchester
mit etwa 30 mitgliedern ist in-
nerhalb eines Jahrzehntes ein
großes sinfonisches ensemble
mit etwa 80 kindern, Jugendli-
chen und jungen erwachsenen

zwischen zwölf und 25 Jahren
geworden. Viele dieser jungen
musiker haben beim Wettbe-
werb »Jugend musiziert« Preise
erhalten. 
der eintritt ist frei, Spenden er-
beten.

Foto: re
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Ticket
büro
Prien

im Haus des Gastes
Alte Rathausstr. 11
Öffnungszeiten:
Mo – Fr 8.30 – 13.00
und 14.00 – 17.00 Uhr

Kaufen Sie Ihre Eintrittskarten für kulturelle Highlights
in Prien, der Region und München. Wir beraten Sie gern!

Ticket Tel. +49 8051 965660 oder ticketservice@tourismus.prien.de

Sonntag, 23. Oktober, 18 Uhr, König Ludwig Saal

Multimedia-Vortrag Erich von Däniken 

War alles ganz anders?
»der einfluss von
außerirdischen
auf die menschli-
che Gesellschaft
wird von den
mainstream-me-
dien komplett
ausgeblendet«,
behauptet erich
von däniken. 
Seit Jahrtausen-
den wird von Jungfrauen-Gebur-
ten berichtet – ob Buddha, Za-
rathustra oder der assyrer-könig
assurbanipal: Sie alle sollen von
himmlischen Wesen abstam-
men. Selbst noah soll eine
»himmelsgeburt« sein. Sind wir
alle nachfahren von außerirdi-
schen? dieser Frage geht erich
von däniken in seinem aktuellen
multimedia-Vortrag nach. 
ebenso den phänomenalen
kornkreisen, die immer wieder
auftauchen. Von däniken ent-
larvt dabei Fälscher und de-
monstriert die entstehung von
echten, bis heute unerklärlichen
Piktogrammen im korn. Will uns
damit jemand Botschaften aus
einer anderen dimension senden
und wir sind nur unfähig, sie zu
erkennen? Weltweit zählt man

unzählige beleg-
bare Fälle von
Ufos, sagt von
däniken. 
aus dem Fundus
seines einzigarti-
gen archivs be-
legt er seine the-
sen. »die uralte
Grabplatte von
Palenque in me-

xiko? Von Fachleuten falsch ge-
deutet! die ebene von nazca in
Peru mit ihren kilometerlangen
linien und Scharrzeichnungen
im Wüstensand? Von der ar-
chäologie zu kurz interpretiert«,
argumentiert der erfolgsautor.
denn ebenso großflächige wie
uralte »Zeichen für die Götter«
gibt es in russland, Jordanien,
Saudi-arabien, Chile und Süd-
afrika. Fotos, die bis heute nie-
mand zu Gesicht bekommen
hat… Wer ihn live erlebt, weiß,
dass er kein Blatt vor den mund
nimmt: »die Welt ist anders als
wir glauben!«
Veranstalter: kopp Verlag, kar-
ten: 25 euro im ticketbüro
Prien, tel. 08051 965660 so-
wie an der abendkasse.

Foto: re

Erich von Däniken

»der Winter ist eine
wunderbare Zeit,
den Zauber der re-
gion rund um Prien
am Chiemsee zu er-
kunden«, so beginnt
die über 30 Seiten
lange neue Winter-
broschüre der Prien
marketing Gmbh. 
allein 3.500 exem-
plare wurden be-
reits in der letzten Septemberwo-
che an Gäste versendet. Im Wei-
teren wird das heft auch am
Schalter im tourismusbüro ver-
teilt. digital können Interessierte
eine PdF-datei auf www.touris-
mus.prien.de herunterladen. 
die Broschüre enthält abwechs-
lungsreiche erlebnistouren, wie
»Winterliche Fraueninsel« am
Freitag, 6. Januar 2017 und die
Schmankerl-tour »Von Wagushi
bis heiße Bauern« am Freitag, 13.
Januar 2017. Jeden Samstag
wird man von einer der beiden
Wanderführerinnen, angela kind
und anna Prankl, durch das win-
terliche Chiemgauer Voralpenland
begleitet. Wintersportler finden

unter »Winter ak-
tiv« zahlreiche
tipps. die nahege-
legenen Skigebiete
mit ihren abwechs-
lungsreichen ab-
fahrten, gemütli-
chen hütten sind
bestens für jedes
können geeignet.
Selbst die aller-
kleinsten können

am kinderlift oder auf den rodel-
bahnen ihre ersten Versuche im
Schnee starten. Was gibt es Schö-
neres, als sich nach einem langen
tag an der frischen luft im damp-
fenden Saunabad im Prienavera
erlebnisbad zu entspannen? Wer
doch lieber Unterhaltung sucht,
findet unter der rubrik »da is was
los…« einige Veranstaltungshin-
weise in und um Prien wie das
auftaktkonzert zur »Vier-Jahres-
zeiten«-konzertreihe der Bayeri-
schen Philharmonie und Zeit-
klänge am dienstag, 8. november
2016 oder das Familienkonzert
»der rattenfänger von hameln«
mit dem Chiemgau orchester am
Sonntag, 5. Februar 2017. 

Winterträume in Prien 

Samstag, 22. Oktober, 14 – 17 Uhr, Prienavera Erlebnisbad

Plitsch, platsch, Wasserschlacht
Wer hat als kind nicht
gerne im Wasser ge-
spielt? Im Prienavera
erlebnisbad ist für die
jungen Badegäste von
sieben bis 14 Jahren
viel Spaß und ab-
wechslung geboten.
Spiele am oder im
Wasser begeistern die
kinder immer wieder
– kein Wunder also, dass die
kleinsten es nach wie vor mit
Begeisterung erleben. 
am Samstag, 22. oktober findet
erstmals »Plitsch, platsch, Was-
serschlacht« statt. das spieleri-

sche Sporterlebnis von 14 bis
17 Uhr kostet den regulären
eintritt. die Veranstaltung ist
einmal monatlich angesetzt,
nächster termin ist Samstag,
19. november.

Dienstag, 8. November, 19 Uhr, Chiemsee Saal 

»Vier Jahreszeiten«
Auftakt der Konzertreihe

die Prien marketing Gmbh or-
ganisiert im herbst eine kunter-
bunte Farbpalette an kulturellen
Veranstaltungen. ein höhepunkt
ist das auftaktkonzert der neuen
reihe »Vier Jahreszeiten« am
dienstag, 8. november um 19
Uhr im Chiemsee Saal, alte rat-
hausstraße 11. 
In einem einmaligen »Crossover-
konzert« wird dem Zuhörer mu-
sikalische Vielfalt von klassik
bis Jazz präsentiert – mit Ildiko
Juhasz (Flöte, Pikkoloflöte) be-
gleitet von adam hegyes auf
dem klavier, ein Gitarren-Solo
mit Perry Schack, ein Percussi-
on-Solo mit Christian Benning,
das Jazz-duo leo Betzl und Vin-
cent eberle sowie das duo
aSaP, almuth Siegel und Ágnes
Pusker mit Violinen. als Pro-
gramm sind beispielsweise Wer-

ke von Johann Sebastian Bach,
Pjotr Iljitsch tschaikowsky, Ser-
gei Prokofiev und Cole Porter zu
hören. 
durch den abend begleitet mark
mast, Intendant und Chefdiri-
gent der Bayerischen Philhar-
monie. 
andrea hübner, Geschäftsführe-
rin der Prima, und Caroline
Brunnthaler, leiterin der Veran-
staltungsorganisation, haben
sich zum Ziel gesetzt, das klas-
sische angebot in Prien zu beflü-
geln – eine Zusammenarbeit mit
Solisten und ensembles der
Bayerischen Philharmonie und
»Zeitklänge« ist bis einschließ-
lich 2018 geplant. 
die nächste Veranstaltung ist
das »Frühjahrskonzert« am 11.
märz 2017.
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Von wegen papierlose Zukunft –
die Zeitschriftenliste der Bücherei
Prien wird von Jahr zu Jahr län-
ger. einmal im Jahr wird jedes
abo auf seine Beliebtheit geprüft.
noch nie war das Zeitschriften-
angebot so vielfältig wie heute.
So wurde heuer das Sortiment
von 51 Zeitschriften um sechs er-
weitert. hier bleibt fast kein Spe-
zialinteresse unbeachtet – neben
politischen magazinen sind Frau-
en-, reise-, Garten- und Fach-
zeitschriften wie »Ökotest« oder
»häuser« vorhanden. der renner
unter den Illustrierten ist laut Sta-
tistik »Schöner Wohnen« – jedes
heft geht im Schnitt sieben mal
im Jahr raus. die jeweils neueste
ausgabe können mitglieder oder

die, die es noch werden wollen,
allerdings nicht ausleihen. dafür
können auch nichtmitglieder im
dachgeschoss des haus des Gas-
tes gemütlich bei einer tasse kaf-
fee oder tee in den über 50 aktu-
ellen Zeitschriften blättern und
schmökern. In der onleihe »Bi-
blioload« sind fünfzehn ePaper
vertreten. neben der »Süddeut-
sche Zeitung« kann auch die
koch-Zeitschrift »landGenuss«
oder beispielsweise »Spotlight –
das magazin für Ihr englisch«
überall und jederzeit ausgeliehen
werden. So praktisch die digita-
len ePapers auch sein mögen,
viele bevorzugen es nach wie vor,
ein gedrucktes exemplar in hän-
den zu halten.

Foto:  

Allerlei Zeitschriften
in der Bücherei Prien

(v. links) Büchereileiterin Bernadette Binder und die beiden Mitglie-
der Christine und Simon Blank beim Durchblättern der Neuzugänge
auf der Dachterrasse der Bücherei.

als zusätzliche Präsentationsflä-
che verwendet die Prien marke-
ting Gmbh (Prima) künftig eine
microsite, auch mikro-Website ge-
nannt, unter www.chiemsee-ent-
decken.de. 
die Gäste sollen dadurch noch ge-
zielter angesprochen werden und
gebündelt Informationen über ei-
nen Urlaub in Prien am Chiemsee
erhalten. 
die online-marketingabteilung hat
ein schlankes und modernes de-
sign gestaltet. Zur hauptseite
www.tourismus.prien.de werden
saisonale themen durch die ei-
genständige kleine Internetprä-
senz in den Vordergrund gestellt.
Im Fokus liegt momentan die
kampagne »Wandern am Chiem-
see«. der onepager ist einfach zu
navigieren – Interessierte finden
hier, ohne großes Suchen, einen

umfassenden überblick. neben
fünf guten Gründen für einen
Wanderurlaub in Prien erhält man
ein umfangreiches kartenmaterial
von outdooractive Gmbh & Co.
kG zum download auf ein GPS-
Gerät oder Smartphone, kann
Wanderflyer wie beispielsweise
»Wanderparadies« und »obst-
und kulturweg« als PdF-datei 
herunterladen und sich über die
geführten Samstagswanderungen
informieren. neben zwei Pau-
schalangeboten kann der nutzer
unter »suchen und buchen« eine
online buchbare Unterkunft wäh-
len. 

Priener Vermieter, die sich gerne
über eine »online-Buchbarkeit«
informieren möchten, können sich
jederzeit an die mitarbeiter des
tourismusbüros wenden.

Foto:   Prien marketing Gmbh

»Chiemsee entdecken«
Die kleine Website der Prien Marketing GmbH

(v. links) Andrea Hübner, Geschäftsführerin der Prien Marketing
GmbH, Michaela Röpke, Online-Marketing, und die Leiterin der Mar-
ketingabteilung Bettina Zaufall präsentieren die neue Werbekampa-
gne »Chiemsee entdecken«.

Dienstag, 18. Oktober, 15 Uhr, Bücherei Prien

Bilderbuchkino & Basteln
»Der kleine Wassermann, Herbst im Mühlenweiher«

Für kinder von 3 – 6 Jahren. Preis: 3 euro. anmeldung im touris-
musbüro, tel. 08051 69050 erforderlich.

Anzeigen im Priener Marktblatt
Tel. 08051/1511  ·  anzeige@priener-marktblatt.de
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Mittwoch, 2. November, 19 Uhr, Bücherei Prien

Die Alm – ein Ort für die Seele
Lesung mit Martina Fischer

nach ihrer fünften
Saison in den Bergen
erzählt martina Fi-
scher am mittwoch,
den 2. november um
19 Uhr in der Büche-
rei, über die arbeit als
Sennerin – »alme-
rin«, wie man im
Chiemgau sagt. 
In »die alm – ein ort
für die Seele« beschreibt Fischer
ihre almsommer von den ersten
Vorbereitungen im Frühjahr bis
zum almabtrieb im September.
lebhaft erinnert sie sich, wie der
entschluss, almerin zu werden,
in ihr reifte und wie sie ihren ers-
ten almvertrag per handschlag
besiegelte. dass martina Fischer
aus einer Bauernfamilie stammt
und eine ausgebildete kranken-
schwester ist, kommt ihr bei den
neuen aufgaben zugute. denn es
erwartet sie harte arbeit, bei der
man nicht zimperlich sein darf:
es gilt 40 Jungkühe, zwölf kälb-
chen und zwei milchkühe zu ver-
sorgen. das Weidegebiet muss

abgegangen und von
unerwünschtem Be-
wuchs freigehalten,
das Vieh im weitläu-
figen almgebiet täg-
lich kontrolliert,
Zäune repariert und
der Brunnen instand-
gehalten werden. die
milch wird sofort zu
rahm, Butter, käse

und topfen weiterverarbeitet.
kommen Gäste, bewirtet die al-
merin sie mit selbst zubereiteten
Speisen. authentisch und boden-
ständig lässt martina Fischer er-
fahrbar werden, was almleben
für sie heißt: hingabe bis zum
rand der körperlichen erschöp-
fung, sich selbst finden in unbe-
schreiblichem Glück. das Buch
illustrieren rund 140 Farbfotos,
zudem enthält es traditionelle
rezepte von almnussen bis zum
almrauschlikör, rat für viele le-
benslagen des almalltags sowie
tipps, wie man selbst almerin
werden kann.

Foto: luise tutschka

Marina Fischer
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Informationen der Priener Vereine

Seinen 50. Geburtstag feierte der
Spielmannszug der Priener Ge-
birgsschützen am 17. September
im könig ludwig Saal. leider
machte der Wettergott einen gro-
ßen Strich durch den Festablauf.
nach einer wochenlangen Schön-
wetter-Periode begann es am
Freitagabend in Strömen zu reg-
nen. das mit vier Spielmannszü-
gen geplante Standkonzert am
Priener marktplatz und der an-
schließende Festzug zum könig
ludwig Saal mussten deshalb
kurzfristig abgesagt werden. 
die Spielmannszüge aus Beyhar-
ting, rosenheim, neubeuern und
Prien brachten nach den Gruß-
worten von erstem Bürgermeister
Jürgen Seifert und stellvertreten-
dem Bataillonskommandant
Günther hochhäuser sowie der
rede von hauptmann rudolf
holthausen ihr musikalisches
können klar zum ausdruck. die
Gäste und die geladenen ehema-
ligen Priener Spielleute im Saal
erfreuten sich an vier unter-
schiedlichen musikrichtungen
und deren Vielfalt. Zum ende des
Festabends erfolgte die Stabüber-
gabe von tambourmajor helmut
Schmidt an ludwig Scheck.

Christian möderl übernimmt von
oberjäger manfred ritter die or-
ganisatorische leitung und lisa
reisinger die Pfeiferlausbildung.
Sichtlich angespannt, jedoch mit
freudigem lächeln dirigierte lud-
wig Scheck dann erstmals den
marsch »larida« und bekam da-
für großen applaus.
nach der übergabe der erinne-
rungsgaben an die teilnehmen-
den Spielmannszüge brachten
die beiden Gruppen aus Beyhar-
ting und rosenheim in einem
doppelkonzert nochmal zwei mu-
sikstücke für alle anwesenden
zum Besten. 
mit einer Festschrift würdigte die
kompanie die entwicklung des
Spielmannszuges seit den anfän-
gen. Wenn auch, wie eingangs
erwähnt, das Standkonzert nicht
stattfinden konnte, so verbrach-
ten die Gäste und Freunde der
marschmusik trotzdem einen
schönen musikalischen abend.
Große Freude herrschte auch bei
den Verantwortlichen der kompa-
nie über das kommen einer Fah-
nenabordnung mit oberleutnant
Christian Plattner von der Schüt-
zenkompanie obermais/meran
aus Südtirol.

50 Jahre Spielmannszug der
Priener Gebirgsschützen

Foto: privat

Die neuen Verantwortlichen beim Spielmannszug: (v. li. n. r.) Christi-
an Möderl, Ludwig Scheck und Lisa Reisinger

Informationen aus der Feuerwehr
Einsatz- und Tätigkeitsbericht der 

Freiwilligen Feuerwehr (FFW) Prien am Chiemsee

In den monaten Juli, august und
September wurde die Feuerwehr
Prien zu insgesamt 67 einsätzen
und Sicherheitswachen alarmiert.
die FFW Prien wurde im Juli zu
22 einsätzen und zehn Sicher-
heitswachen, im august zu 17
einsätzen und einer Sicherheits-
wache und im September zu 15
einsätzen und zwei Sicherheits-
wachen gerufen. dabei wurde die
Priener Wehr zu neun Bränden,
21 technischen hilfeleistungen,
acht alarmen von automatischen
Brandmeldeanlagen, zwei Ver-
kehrsunfällen, einen Gefahrgut-
einsatz und fünf Verkehrsabsiche-

rungen alarmiert. desweiteren
unterstützte die Feuerwehr den
rettungsdienst mit sechs trage-
hilfen und führte zwei erstversor-
gungen durch. 
neben den einsätzen wurden di-
verse übungen und Fortbildun-
gen  abgehalten bzw. besucht.
daneben gab es Besprechungen
und Vorbereitungen der verschie-
denen Fachbereiche. ebenso
fand die für den aktiven einsatz-
dienst notwendige modulare
trupp-ausbildung statt. 
Weitere Informationen unter
www.feuerwehr-prien.de.

Samstag, 22. Oktober, 19.30 Uhr, Lamstoahalle Frasdorf

Doppelkonzert 
der Musikkapelle Wildenwart

Zu ihrem traditionellen doppel-
konzert lädt die musikkapelle
Wildenwart am 22. oktober alle
musikfreunde der region in die
Frasdorfer lamstoahalle ein. 
In diesem Jahr ist die Bairer
Blaskapelle zu Gast. ab 19.30
Uhr spielt die Wildenwarter Ju-
gendkapelle unter der leitung
von Wolfgang kink auf, bevor ab
20 Uhr die musikanten aus Bai-

ern (landkreis ebersberg) und
Wildenwart ihr Bestes geben.
Bei diesem doppelkonzert führt
auf Seiten der Wildenwarter
zum ersten mal Sebastian Graf
den taktstock. das repertoire
des abends reicht von typisch
bayerisch-böhmischer Blasmu-
sik über bekannte Filmtitel bis
hin zu klassischen ouvertüren.

Samstag, 15. Oktober, 9.30 Uhr, Chiemsee Saal

Benefiz-Lagerverkauf
der Club Soroptimist Prien am
Chiemsee, unterstützt vom mo-
dehaus Gerdi Westermeyr, lädt
am Samstag, 15. oktober ab
9.30 Uhr im Chiemsee Saal zum
großen Benefiz-lagerverkauf ein.
hochwertige mode für damen
und herren sowie accessoires zu
sensationell günstigen Preisen

werden angeboten. der erlös
dient der Jugendarbeit der ka-
tholischen und evangelischen
Pfarrgemeinden in Prien. 
Snacks und Getränke stehen be-
reit. mit einer Spende hierfür un-
terstützen Sie die gesamte ak-
tion, die zu 100 Prozent dem
guten Zweck dient.

Foto: Josef reiter
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Gelungener Auftakt in der
Handball-Jugend-Landesliga

am Samstag, 17. September er-
öffnete die weibliche C-Jugend
des tuS Prien die handballsaison
gegen den tSV Weilheim. In der
gut besuchten ltG-halle bestrit-
ten die mädels um das trainer-
team heidi und thomas leube
ihr erstes landesligaspiel. mit
den Gegnerinnen aus Weilheim
kam eine unbekannte mann-
schaft nach Prien. die erste halb-
zeit verlief eher ausgeglichen. die
letzten fünf minuten gehörten
den Prienerinnen, die sich mit
13:11 etwas luft verschafften.
nach der Pause nutzten die
Weilheimerinnen kleine Fehler
zum 13:13-ausgleich. dann be-
sannen sich die Prienerinnen auf
ihre Stärken. der endstand von
23:15 für Prien zeigte ihre starke
kondition sowie ihre bärenstarke
abwehr. ein gelungener auftakt,
der vom Publikum lautstark beju-
belt wurde. die mannschaft: Isa-
bella leube (7 tore), lea Voder-
holzer (2), lisa oswald (1), Cosi-
ma kaspar, angelina leube (6),
mascha roser (5), Sinja hager,
amelie Sohler (1), Saskia Wei-
gand, Sarah kramer (1). 

die weibliche handball B-Jugend
des tuS Prien bestritt ihren Sai-
sonauftakt am Sonntag, 18. Sep-
tember in Vaterstetten. dank ih-
rer starken leistung war sie das
bessere team. dennoch zogen
sich zahlreiche technische Fehler
durch die Partie, was vom trai-
ningsrückstand einiger Spielerin-
nen zeugte. es war ein ständiges
Wechselbad der Gefühle und
schließlich musste der tuS Prien
dem gewaltigen kraftakt einiger
Spieler tribut zollen, die mit ihren
kräften an die leistungsgrenze
gegangen waren. aufgrund kon-
zentrationsfehler gab man den
Sieg unglücklich aus den händen
und musste mit 23:22 eine nie-
derlage hinnehmen. nun heißt es
aus Fehlern zu lernen, um im
nächsten Spiel Punkte verbuchen
zu können. 
die mannschaft: laura Schnitzel-
baum und Saskia Weigand im
tor. Julia heindl, lea Voderholzer
(3 tore), Celina Jerke, angelina
leube (12) mascha roser (6),
melina rumold, Franziska ru-
mold (1), Sarah kramer, lara
krüger.

Nach Umzug 
Alte Rathausstraße 5, bei der Kirche 

Neuanfertigungen, Reparaturen, 
Altgold Ankauf

viele Eröffnungsangebote

Telefon  08051 / 6 12 19, täglich 10-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr

20. Priener Marktschießen
der Feuerschützen Prien

Ute Wrubilick neue Marktschützenkönigin

Foto: Berger

Die Marktschützenkönigin Ute Wrublick (vorne 3. v. re.) mit Ehren-
scheibe im Kreise der Gewinnerin der Marktscheibe Felicitas Kofler
(2. v. re.) und Gewinner der Meisterscheibe Hans Koch (hinten 4. v.
li.). Es freuten sich mit ihnen Schützenmeister Florian Wunderle
(hinten li.), Bürgermeister und Schützenkommissar Jürgen Seifert
(hinten re.) sowie alle anderen Schützen.

Samstag, 12. November, Treff: 13 Uhr, Beilhackparkplatz

Herbst im Harrasser Moos
Naturspaziergang südlich von Prien

treff: Prien, Parkplatz an der Franziska-hager-Schule,
dauer: ca. 3 Std.

BUnd naturschutz ortsgruppen Prien-Breitbrunn-Gstadt / Bernau

nur einen Schuss konnte jeder
der 337 teilnehmer des Priener
marktschießens der königlich
privilegierten Feuerschützenge-
sellschaft (FSG) Prien auf die kö-
nigsscheibe abgeben, um die kö-
nigswürde zu erringen. 
Ute Wrublick nutzte die Chance
mit einem teiler von 104,0. Bür-
germeister und Schützenkom-
missar Jürgen Seifert proklamier-
te sie bei der Siegerehrung im
vollbesetzten Gasthaus »Schüt-
zenwirt« mit einer von der markt-
gemeinde Prien gestifteten eh-
renscheibe als markt  schützen-
 königin. auf die marktscheibe
zielte ebenfalls am besten: Felici-
tas kofler. Sie gewann mit einem
35,8-teiler den von der Volks-
bank raiffeisenbank Prien ge-
spendeten 49-Zoll-Smart-tV-
Fernseher. Geschäftsstellenleiter
Peter holzner übergab ihr zusätz-
lich einen von der Bank ausge-
lobten Pokal für die beste dame.
Zweiter wurde Georg dörrer, drit-
ter hans koch. Bis zum 20. Platz
gab es Geld- oder Sachpreise, die
von Priener Unternehmen ge-
sponsert wurden. 
Vor der Preisverleihung erläuterte
Schützenmeister Florian Wunder-
le, dass die neue regelung, in
10er- anstatt in 5er-Serien zu
schießen, von den teilnehmern
nicht immer als ganz einfach
empfunden worden war. dies
hätte aber die Umstellung auf die

elektronische ergebnisanzeige
mit sich gebracht. 100 ringe
seien allerdings nicht so einfach
zu erreichen wie 50 ringe. als
bester meisterschütze erzielte
hans koch 99 ringe und ließ da-
mit Jan Vogel und andreas Pfeif-
fer hinter sich. Bis zum 20. Platz
gab es Geldpreise und für die
erstplatzierten zusätzlich meis-
ternadeln in Gold, Silber und
Bronze. an die elf bestplatzierten
von den 30 teilnehmenden
mannschaften überreichte Seifert
von der marktgemeinde gestiftete
Pokale. Bei den Firmen waren
dies hefter, Chiemsee-Schifffahrt
und Chiemsee-Schirme; bei den
freien Gruppen Bund Chiemgau,
Jäger und Geocacher; bei den
Vereinen Jungbauernschaft
Prien, Feuerwehr Prien und
Prienarria; bei den damengrup-
pen Saluti und Sport-mädels. die
flüssigen Prämien von Flötzinger
Bräu für die meistbeteiligung gin-
gen an die Firma hefter, Jung-
bauernschaft Prien, Chiemsee-
Schifffahrt, Geocacher und
Prienarria. die marien-apotheke
hatte wieder individuelle Preise
als leistungs- und altersboni so-
wie als trostpflaster ausgelobt.
Für den musikalischen rahmen
sorgte in bewährter Weise die
mühlbach-musi in »original-Be-
setzung« mit klaus löhmann,
Sepp messerer und Sebastian
Furtner.
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nicht nur für den Veranstalter,
sondern auch für die nachwuchs-
fahrer vom rFV 1893 Prien war
die einweihung des neuen Pump-
tracks in Schleching am Sams-
tag, 1. oktober ein voller erfolg. 
24 Starter zwischen vier und 13
Jahren nahmen den frisch erstell-
ten kurs unter die reifen. nach
einigen turbulenzen am Start, bei
dem einige Fahrer zunächst
stürzten und noah teschner ver-
letzt ausscheiden musste, gelang
anderen wie Jeremias dörr-We-
ber nach einer gelungenen auf-
holjagd ein 7. Platz bei seinem
ersten rennen. der Bruder von
noah, levi teschner, erreichte
mit seinen vier Jahren als jüngs-

ter Fahrer einen 4. Platz. moritz
ramming, Yann marseille und
Florentin Spötzl konnten ihre al-
terswertung jeweils sogar gewin-
nen und der rFV somit einen
dreifachsieg einfahren. die trai-
ner torsten teschner und Bernd
ramming lobten die gelungene
Veranstaltung, bei der der Fahr-
spaß im mittelpunkt stand und
freuten sich über die Früchte ihrer
nachwuchsarbeit. alle warten
nun gespannt auf die Fertigstel-
lung des Pumptracks in Bernau. 

Wer lust bekommen hat: das
kindertraining findet immer mitt-
wochs (Bernau) und freitags
(Prien) statt. Weitere Informatio-
nen unter www.rfv-prien.de.

Dreifachsieg für RFV Prien 
auf neuem Pumptrack

Foto: rFV Prien

Volle Konzentration beim Start der
Klasse U 7

Foto: rFV Prien

Die Bike-Kids des RFV Prien
heimsten tolle Erfolge ein.

Vorbereitung auf die 
Turn-Gaumannschaftswettkämpfe
die turngemeinschaft des tuS
Prien bereitet sich auf die Gau-
mannschaftswettkämpfe »Bay-
ernpokal Gerätturnen im Verein
2016, weiblich« vor. 
am 22. und 23. oktober werden
an der Franziska-hager mittel-
schule die Sportler der Vereine
des Inn-Chiem-ruperti-Gaus er-
wartet. an den Geräten Sprung,
Barren/reck, Balken und Boden

werden die turnerinnen, entspre-
chend ihrem Jahrgang, ihr kön-
nen unter Beweis stellen – teil-
weise mit der möglichkeit zur
Qualifikation zum landes- oder
regionalentscheid. 
die genauen Zeiten für die Wett-
kämpfe sind der tagespresse und
den örtlichen aushängen zu ent-
nehmen.

Foto: privat

Am 22. und 23. Oktober findet der Gauwettkampf der Turnerinnen in
der Franziska-Hager-Turnhalle in Prien statt.
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Vom 23. Bis 25. September trug
der Segelclub Prien am Chiemsee
(SCPC) bereits zum neunten mal
den Prien City Cup in der para-
lympischen klasse aus. Zum ach-
ten mal fand dabei auch die Baye-
rische landesmeisterschaft sowie
die tschechische meisterschaft
statt. dieser regatta kommt eine
ungemein große Bedeutung zu,
denn sie steht für die Idee eines
integrativen und inklusiven Segel-
zentrums, in dem menschen mit
und ohne handicap gemeinsam
unter den gleichen rahmenbedin-
gungen trainieren und zum leis-
tungssport herangeführt werden.
Was die ehrengäste – wie der
Schirmherr der Veranstaltung,
landtagsabgeordneter klaus
Stöttner, der Präsident des Baye-
rischen Seglerverbandes, Joerg
von hoermann, der Vizepräsident
des Bayerischen landessportver-
bandes klaus drauschke sowie
Vorstand des SC Prien-Chiemsee
und Vertreter des Behinderten-
und rehabilitations-Sportverban-
des Bayern lothar demps – in ih-
ren Grußworten besonders hervor-
hoben. 

rechtzeitig zur Veranstaltung wa-
ren zudem die teilnehmer der Pa-
ralympischen Spiele aus rio de
Janeiro heimgekehrt. die großar-
tigen leistungen von Jens kroker,
Siegmund mainka sowie der 
abwesenden heiko kröger und
lasse klötzing, ebenso wie die
von SCPC-mitglied alexander
neufang, der im Jugendcamp 
von rio war, wurden bei dem ei-
gens ausgerichteten Bayerischen
abend entsprechend gewürdigt
und gefeiert. Seit Jahren trainiert
der SCPC den deutschen Para-
lympic-leistungskader und fördert
damit in einmaliger Weise den Se-
gelsport für menschen mit han-
dicap. Sieger des diesjährigen
Prien City Cup in der klasse
2.4mr wurde Christian Bodler
vom Segelclub Prien; in der klasse
Sonar belegten Steuermann Chris-
tian Bittner vom SCPC mit Sieg-
mund mainka und doris Östereich
den ersten Platz. Bayerische lan-
desmeister des Behinderten- und
rehabilitations-Sportverbandes
Bayern wurden detlef müller-Bö-
ling in der klasse 2.4mr und
Christian Bittner bei Sonar. 

Ehrenvoller Empfang der
Paralympic-Teilnehmer 

und Prien City Cup beim SCPC

Foto: SCPC

Den Siegern der Regatten gratulierten Vorstand Lothar Demps, Sport-
referent und 3. Bgm Alfred Schelhas (1. u. 2. v. li.) sowie Vizepräsi-
dentin Martina Blank (re.)

 



Freitag, 21.10., 17 Uhr, Pfarrheim/Meditationsraum 

Der Weg zur Mitte – der Weg in das Labyrinth
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Die ausführliche Gottesdienstordnung, alle aktuellen Termine 
und Hinweise der Kath. Pfarrgemeinde sind in den 

Pfarrverbandsnachrichten ersichtlich, die in den Ortskirchen 
aufliegen. Oder besuchen Sie uns auf unserer Homepage:

www.erzbistum-muenchen/mariaehimmelfahrtprien

katholische Pfarrgemeinde mariä himmelfahrt 
Pfarrbüro: alte rathausstr. 1a · tel. 08051 /1010 · Fax 3844
e-mail: mariae-himmelfahrt.Prien@erzbistum-muenchen.de

Katholischer
Pfarrverband Prien

Gründung des neuen Pfarrverbandes 
am Sonntag, 23. Oktober wird der neue Pfarrverband Westliches
Chiemseeufer gegründet.
Um 19 Uhr findet die eucharistiefeier in der Pfarrkirche Bernau mit
Weihbischof Wolfgang Bischof statt, anschließend Begegnung im
Pfarrheim. 

alle mitglieder der Pfarreien und kuratien sind herzlich eingeladen
zur mitfeier des Gottesdienstes und der anschließenden Feier.

Rainer Wicha Klaus Kunerl Klaus Hofstetter
Vorsitzender des Vorsitzender des Pfarrer und Leiter 

Pfarrgemeinderates Pfarrverbandsrates des Pfarrverbandes
Bernau Prien

So 16.10., KIRCHWEIH
Kollekte für das Kirchengebäude
10 Uhr, Festgottesdienst zu
Kirchweih mit Feier des Jubilä-
ums »30 Jahre indische Schwes-
tern in Prien«.  
alle kinder sind zur kinderkirche
eingeladen: gemeinsamer Beginn
und abschluss in der Pfarrkirche 
So 16.10., 15.30 Uhr, Andacht
im altenheim St. Josef
Fr 14.10., 19.30 Uhr, Pfarrheim:
Vollversammlung der Kath. Ju-
gend Prien mit neuwahlen
Sa 15.10., 8.30 Uhr, Mia
schaung wos o: treffpunkt Bä-
ckerei müller in der Jahnstr. 8 in
Prien (kolpingfamilie)
Mi 19.10., 15 Uhr, Bibelkreis im
Pfarrheim – Frauenbundzimmer
(kath. Frauenbund)
Mi 19.10., 19 Uhr, Meditative,
sakrale Tänze im Pfarrheim Prien:
»herbst« – offen sein für die Ge-
genwart – lebendig werden durch
Bewegung – Freude an schöner
musik –  unterwegs sein mit an-
deren im kreis
Do 20.10., 14 Uhr, »Die Heiligen
im Oktober« im Pfarrheim (Se-
niorenrunde)
Do 20.10., 19 Uhr, Stammtisch
für Jugendliche im Pfarrheim
(kath. Jugend)
Fr 21.10., 17 Uhr, Herbstliches
Basteln im Pfarrheim (kath. Ju-
gend)
Sa 22.10., 9 Uhr, Pilgertag zur
Heiligen Pforte nach rosenheim.
treffpunkt am Wegkreuz zwischen
Stetten und Siegharting. 

Di 25.10., 15 Uhr, Trauercafé im
Pfarrheim Prien

Mi 26.10., 20 Uhr, Informations-
abend zur Firmung im Pfarrheim
Prien

Do 27.10., 14 Uhr, Ausflug nach
Schwabering; abfahrt um 14
Uhr, Busbahnhof (Seniorenrunde)

Do 27.10., 20 Uhr, Informati-
onsabend zur Firmung im Pfarr-
heim Bernau für Bernau und hit-
tenkirchen

Mi 28.10. – 2.11. Herbstfest in
Valdagno (angebot der kolping-
familie)

Di 8.11., 15 Uhr, Pfarrheim
Prien: Trauercafé für Betroffene,
die um einen lieben Verstorbenen
trauern

Do 10.11., 14 Uhr, Krankengot-
tesdienst im Pfarrheim Prien, wer
keine Fahrmöglichkeit hat, kann
sich gerne im Pfarrbüro melden.

Sa 12.11., 13 – 17 Uhr, Hand-
arbeitsmarkt mit Bewirtung im
Pfarrheim Prien

Di 15.11., 19.45 Uhr im Pfarr-
heim rimsting: »Update Bibel:
Und der Weg geht doch weiter«
– krisenbewältigung am Beispiel
des Propheten ezechiel. 

Mi 16.11., 19 Uhr, Meditative
Tänze zu klassischer musik im
Pfarrheim Prien

Mi 16.11., 15 Uhr, Bibelkreis
des kath. Frauenbundes mit Pas-
toralreferentin edith heindl

Weitere Termine

Unsere lebenswege verlaufen
ganz unterschiedlich. Wie kom-
men wir so weit, dass wir ganz
und erfüllt leben können und
unsere mitte finden? das Sym-
bol des labyrinthes hilft uns,
über unseren eigenen Weg
nachzudenken. Wo war oder ist
unser Weg schwierig und aus-
sichtslos, wo war oder ist er
mühsam? Was hilft uns auf un-
serem Weg, wenn wir unsicher
und mutlos sind? 
nach einem Blick auf unseren
bisherigen lebensweg und den

grundlegenden Informationen
zum Symbol des labyrinthes
bauen wir miteinander ein laby-
rinth und haben die möglichkeit,
es einzeln und in Stille zu durch-
schreiten. Impulse zum nach-
denken, biblische Geschichten
und musik begleiten uns durch
die Zeit. Wir sind eingeladen,
zur ruhe zu kommen.
Anmeldung im Pfarrbüro Prien
bis Dienstag, 18. Oktober
referentin: edith heindl, Pasto-
ralreferentin; ein angebot des
katholischen Frauenbundes

Samstag, 29.10., 9 – 17 Uhr, Pfarrheim Prien

Herzliche Einladung zum Ausbildungstag
Für Interessierte am Ehrenamt-
lichen Besuchsdienst im kran-
kenhaus – bei  hausbesuchen
anlässlich eines Geburtstages
Ziele des kurses:
- Stärkung Ihrer Grundfähigkei-

ten des Zuhörens und der Ge-
sprächsführung, vertraut ma-
chen mit der rolle als ehren-
amtlicher Besuchsdienst

- klärung von Unsicherheiten
und Fragestellungen, kennen-
lernen des pastoralen auftrags
und der spirituellen Grundla-
gen des Besuchsdienstes

der kurs ist geeignet für alle, die
sich in den dienst der kirche
stellen wollen, die menschen et-
was Gutes tun wollen, die gut
zuhören können, die am nächs-
ten interessiert sind.
leitung: Ursula Stacheder (Ge-
meindereferentin, Supervisorin)
und Werner hofmann (Gemein-
dereferent); Anmeldung: bitte
persönlich bei den referenten
oder per e-mail oder telefon bei
Gemeindereferent Werner hof-
mann: tel. 08051 6097420,
e-mail whofmann@ebmuc.de

Korbiniansfest 2016 in Freising
Sa/So, 11./12.11. Jugendkorbinian
Sa 19.11., 10 Uhr Festgottesdienst mit kardinal reinhard marx

herzliche einladung zum mitfeiern 
– nähere Infos auf den Plakaten und am Schriftenstand.

Gerne möchten wir Antworten auf häufig gestellte
Fragen zur Neugründung des Pfarrverbands geben:
Ist das Engagement der Ehrenamtlichen auch im neuen 
Pfarrverband gefragt?

auf jeden Fall! es wird noch wichtiger sein, denn gemeinsam geben
wir der kirche vor ort ein Gesicht. ob in der liturgie im kirchenchor
oder bei kindergottesdiensten, bei der Caritassammlung oder in der
Jugendarbeit ... es passiert immer wieder, dass jemand kommt und
sagt: Ich möchte mich gern engagieren, wie z. B. in der Firmvorbe-
reitung. Im 2. Vatikanischen konzil, das schon 60 Jahre zurückliegt,
wurde betont, dass alle aufgerufen sind, an der Sendung der kirche
in der Welt von heute mitzuwirken. alle, nicht nur Priester und
hauptamtliche. das passiert zunächst, wenn ich in der Familie, am
arbeitsplatz oder im Verein als Christ lebe. oft dann auch in einem
engagement in der Pfarrei oder in anderen gesellschaftlichen Feldern. 

Klaus Hofstetter, Pfarrer
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Chiemsee-Gottesdienste
im Förderzentrum Prien, J.-v.-Fraunhofer-Str. 10, jeweils 10 Uhr

So. 16.10. mit leo lindauer
So. 23.10. mit Pastor thomas Scherer
So. 30.10. mit thomas Weber
So. 06.11. mit eric lah
So. 13.11. mit Pastor thomas Scherer

Haus-Bibelkreise jeden Donnerstag, 20 Uhr
Prien, Info-tel. 08051 9657121, Halfing, tel. 08055 189407.
Rimsting, tel. 08036 6740267

Pastor Thomas Scherer · Tel. 08036/6740267 · www.rosenheim.feg.de
Freie evangelische Gemeinde Prien

evang.-luth. kirchengemeinde Prien am Chiemsee
tel. 0 80 51 / 16 35, Fax 6 12 82

e-mail: Pfarramt.Prien@elkb.de · www.prien-evangelisch.de

Evangelische
Kirchengemeinde

Gottesdienste 
in der Christuskirche 

So., 16.10., 9.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfr. mirko hoppe.

So., 23.10., 9.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfr. dr. herman
Probst.

So., 30.10., 9.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfr. Sämann Wagner.

So., 6.11., 9.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Abendmahl zum
männersonntag mit Pfr. karl-
Friedrich Wackerbarth.
anschließend einladung zum
Kirchenkaffee. 

So., 13.11., 9.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfr. karl-Friedrich
Wackerbarth. musikalisch aus-
gestaltet vom Gospelchor Swin-
gin’ Voices.

Erlöserkirche Breitbrunn
So., 23.10., 11 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfr. dr. herman
Probst.

Siebenbürgerheim
Sa., 15.10., 16 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfr. mirko hoppe
Do., 20.10., 15.30 Uhr, Bibel-
stunde .

»Haus Chiemsee«, 
in Gollenshausen

Di., 18.10., 14 Uhr, Gottesdienst
mit Pfr. mirko hoppe

Herzmeditation
So., 18.10. + 23.10., 18 Uhr,
im haus herzblick, Waldstr. 9,
rimsting mit Pfrin. dr. Brigitte
enzner-Probst

Frauenrunde
Di., 20.10., treffen im GmZ zum
thema: »Platz im kopf, raum für
die Seele«.

Kursana Residenz
Do., 20.10., 18.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfr. mirko hoppe.

St. Irmingard Klinik
Do., 20.10. + 3.11, 19 Uhr,
Gottesdienst und Salbungsfeier
mit Pfrin. Christine Wackerbarth.

Männergruppe
Do., 20.10., 19.30 Uhr, treffen
im GmZ zum thema: »arbeiten,
um zu leben? oder leben, um zu
arbeiten?«

Finkenhof Rimsting
Fr., 21.10., 16 Uhr, Gottesdienst
mit Pfr. mirko hoppe.

Ökumenekreis Rimsting 
Mo., 24.10., 19 Uhr, Vortrag von
matthias kiefer, leiter des Um-
weltreferates der erzdiözese
münchen, zum thema: »die en-
zyklika laudato Si von Papst
Franziskus – ein meilenstein in
der debatte um das Verhältnis
zwischen mensch und tier« im
kath. Pfarrheim rimsting.
Mo., 7.11., 19 Uhr, Vortrag zum
thema: »martin luther aus kath.
Sicht«. referent: Prof. dr. Bertram
Stubenrauch, lmU münchen.

Klinik Roseneck
Mo., 24.10. + 14.11., 19 Uhr,
andacht in mit Pfrin. Christine
Wackerbarth.

RoMed Klinik
Do., 27.10., 19 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfrin. Christine Wa-
ckerbarth.

Offener Abend
Do., 27.10., 20 Uhr, im Gemein-
dezentrum

Seniorenheim St. Josef
Sa., 29.10., 10 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfr. Sämann Wagner.

Ökum. Gräbersegnung
Di., 1.11., 14 Uhr, auf dem
Friedhof Prien.

Kultur-Café
Di., 8.11., 14 Uhr, thema: Ge-
stalten von Weihnachtskarten.

Meditative Kreistänze
Do., 10.11., 10.00 bis 11.30
Uhr, mit Gisela Conrad im GmZ.
kosten: 8 euro 

Öffentliche 
Kirchenvorstandssitzung

Do., 10.11., 19.30 Uhr, im Ge-
meindezentrum

Probenbeginn für das
Weihnachtsmusical

Do., 10.11., 15.30 Uhr, für kin-
der von 4 bis 12 Jahren im Ge-
meindehaus Prien.

Volkstrauertrag
So., 13.11., 11 Uhr, ökumen.
andacht auf dem marktplatz mit
Pfr. hofstetter und Pfr. Wacker-
barth.

Priener Regional- und Biomarkt beteiligt sich an
»Geschenk mit Herz«

Sammelstelle für die Päckchen
Seit 2003 freuen sich Zehntau-
sende kinder in not auf ihr per-
sönliches Weihnachtspäckchen
aus deutschland. Für viele ist es
das erste Geschenk ihres le-
bens. 
die Weihnachtsaktion »Ge-
schenk mit herz« der bayeri-
schen hilfsorganisation humedi-
ca e.V. aus kaufbeuren in Zu-
sammenarbeit mit Sternstunden
e.V., der Benefizaktion des
Bayerischen rundfunks, macht
es möglich. 

heuer mittlerweile zum sechs-
ten mal ist der Priener regional-
und Biomarkt als Sammelstelle
mit dabei. die hilfsorganisation
humedica e. V. bringt holt diese
dann ab und bringt sie zu den
kindern in acht ländern. 
»Wir sind überzeugt, dass dies
eine wunderbare Gelegenheit
ist, kindern, denen es nicht so
gut geht, an Weihnachten ein
lächeln ins Gesicht zu zaubern«
sagt margret höhensteiger, zu-

ständig im Priener regional-
und Biomarkt für die aktion. 
Bis Mitte November können die
gefüllten Päckchen abgegeben
werden. 
dazu besteht die möglichkeit,
ein Päckchen packen zu lassen:
Für eine Spende an humedica
e. V. in höhe von 12 euro unter
dem Stichwort »Geschenk mit
herz« befüllen die ehrenamtli-
chen helfer ein Päckchen. 
Bankverbindung humedica e. V:
Sparkasse kaufbeuren, IBan:
de35734500000000004747,
BIC: BYladem1kFB, Stichwort
»Geschenk mit herz«.

Weitere Informationen unter
www.geschenk-mit-herz.de oder
ww.facebook.com/Geschenkmit-
herz. dort gibt es auch wertvol-
le hinweise für die Umsetzung,
eine »Packanleitung« für ein
richtig gepacktes »Geschenk mit
herz«, sowie eine liste aller
Sammelstellen in Bayern, wo
auch Broschüren ausliegen. 
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Weinprobe
durchs Sortiment

am Do 27.10.2016
19:30 Uhr

Um Anmeldung bis 25.10. wird gebeten.

Samstag, 12. November, 13 bis 16.30 Uhr, kath. Pfarrheim

Handarbeitsmarkt
die mitglieder des katholischen
Frauenbunds waren wieder flei-
ßig – ihre handgearbeiteten
Schmuckstücke bieten sie am
Samstag, 12. november auf
dem beliebten handarbeits-
markt im katholischen Pfarr-
heim an.  Zu erstehen sind u. a.
wunderbare türkränze, heimeli-
ger Weihnachtsschmuck, kusch-

lige Stricksachen wie Schals,
Stulpen und Socken für Groß
und klein, duftende lavendel-
säckchen, Genähtes sowie köst-
lichkeiten aus küche und Gar-
ten. 
der gesamte erlös aus dem Ver-
kauf sowie der Bewirtung
kommt wieder einem sozialen
Zweck zugute.

Foto: privat

Sparkasse spendet 2.500 Euro
für katholische Kirchengemeinde
über eine Spende der Sparkasse
in höhe von 2.500 euro freut
sich Pfarrer klaus hofstetter.
2.000 euro davon fließen in die
renovierung der geschichts-
trächtigen kirche St. Jakobus in
Urschalling. 500 euro über-
brachten Sparkassen-Gebietsdi-
rektor markus ostermaier und
leiter der Geschäftsstelle Prien,

alexander hagenbrock, für die
Jugend- und ministrantenarbeit
der kirchengemeinde Prien. Bei
einem Familien-Gottesdienst im
eichental bedankte sich Pfarrer
klaus hofstetter mit seinen mi-
nistranten bei den Sparkassen-
Vertretern sowie dem Berater
michael Schweiger.

Sparkassenfilialleiter Alexander Hagenbrock (li.) und Gebietsdirek-
tor Markus Ostermaier (re.) überbrachten die Spende im Eichental
und wohnten auch mit dem Berater Michael Schweiger (3. v. li.)
dem Gottesdienst bei.

Foto: Berger



Strahlender Sonnen-
schein läutete den
marktsonntag ein und
sorgte für freudige er-
wartung und fröhliche
Stimmung bei den aus-
stellern. Wie erhofft ent-
wickelte sich der markt
zu einem wahren Besu-
chermagnet. der Zu-
strom begann bereits
frühmorgens und blieb
bis abends kontinuier-
lich hoch. alle genossen
den herrlichen herbsttag und lie-
ßen sich von dem händlerangebot
inspirieren, das von köstlichen
Schmankerln über die komplette
trachtenausstattung bis hin zu
sinnigen Sprüchen fürs heim ein
großes repertoire aufwies. die
einzelhändler hatten für den
marktsonntag spezielle hochwer-
tige angebote kreiert, die viele
Gäste in die Geschäfte lockten.
das resümee lässt sich am bes-
ten mit den Worten der Verkäufe-
rin vom Stand der Firma Sgouros

zusammenfassen: »Was für ein
wunderbarer markt, ich kann es
gar nicht glauben, aber unser grie-
chisches olivenöl ist restlos aus-
verkauft, das ist mir noch nie pas-
siert«. der erste marktsonntag im
September wurde auf antrag der
PrienPartner und vieler Priener
einzelhändler vom Sommer in den
herbst verschoben und mit Un-
terstützung von Christiane möh-
ner, organisatorin des handwer -
kermarktes, umgesetzt. 
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xxxxxxx“

Erster Erntedankmarkt der 
PrienPartner ein voller Erfolg

Foto: Brömse
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im 
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Rieder-Druckservice GmbH

Tel. 08051/1511
anzeige@priener-marktblatt.de

Angst vor Demenz? 
Was schafft Stärkung und Sicherheit im Alltag

Im Jahr 2050 rechnet man mit
2.046.000 dementen menschen,
im Jahr 2000 waren es »nur«
954.000. ein rasanter anstieg,
der natürlich angst macht, der
aber gleichzeitig auch die not-
wendigkeit aufzeigt, sich mit die-
ser krankheit zu beschäftigen, so
Petra lanzinger, systemisch-the-
rapeutische Gerontoberaterin, die
auf einladung der hospiz-Gruppe
Prien am 29. September über die-
ses thema im katholischen Pfarr-
saal referierte. 

der Umgang mit der krankheit ist
nicht nur für den Patienten eine
große herausforderung, sondern
auch für die nächsten angehöri-
gen. demenz bedeutet abbau der
alltagskompetenzen, der orientie-
rungsfähigkeit und der Selbststän-
digkeit, begleitet von depressio-
nen, aggressionen oder ruhelo-
sigkeit sowie einer generellen Stö-
rung im Sozialverhalten. die er-
worbenen kognitiven Fähigkeiten
gehen mehr und mehr verloren. 

Wie kann man dem Patienten hel-
fen? In erster linie mit dem ein-
lassen auf emotionalität, um dem
Patienten Sicherheit und anerken-
nung zu vermitteln. Wichtig ist,
ihn Selbstwert spüren zu lassen
und sein tun und handeln da zu
fördern, wo es noch möglich ist.
trotz aller Fürsorge darf der Pfle-
gende aber sich selbst und seine
Bedürfnisse nicht vergessen. 
lanzinger warnte eindringlich da-
vor, die eigenen kräfte zu über-
schätzen. hilfe und Unterstützung
gebe es durch Gespräche und er-
fahrungsaustausch sowie durch
eine kurzzeitpflege.

»Nicht dem Leben mehr Tage
hinzufügen, sondern den
Tagen mehr Leben geben«.

Hospiz-Gruppe Prien
& Umgebung e.V.
Bernauer Str. 2 · Prien 

Telefon: 08051-963696
www.hospiz-prien.de
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Regelmäßige Angebote für Senioren
Sonntags-Frühstück

im Kurcafé Heider
Jeden Sonntag, 9.30–11 Uhr 

Sonntagmorgen in gemütlicher
runde, bei einem netten Ge-
spräch.

Prienavera Seniorenfit
Jeden Montag + Donnerstag

Eintritt 10–11 Uhr
3-Std.-karte inkl. 30 min. Was-
sergymnastik für 6,90 euro. Se-
niorenmenü im Bistro (1 essen
+ 1 Getränk) für 6,90 euro (au-
ßer Feiertage und bayer. Schulfe-
rien). 

Kommen-Tanzen-
Wohlfühlen 

Jeden Dienstag, 19 –20.30,
Jeden Freitag, 10.30–12 Uhr

tanzen Sie sich frei mit kreati-
vem tanz in der kursana resi-
denz mit elisabeth F. huber. 
anmeldung (bis Vortag): tel.
08051 969511. 

Badminton
für die Generation 50 +
Jeden Mittwoch ab 20 Uhr  

Probieren Sie es aus! mitzubrin-
gen sind nur hallenturnschuhe.
Schläger können anfänglich aus-
geliehen werden. leitung: tuS
Prien, abt. Badminton. In der
ltG halle. 

Bewegungstraining
mit Krankengymnastin

Jeden Donnerstag, 9.30 Uhr
Intensives Bewegungsprogramm
mit dr. heidi Schulte. kosten
2,50 euro. In der kursana resi-
denz.

Med. Wassergymnastik
Jeden Freitag, 8.30– 9.30 

+ 9.45 – 10.45 Uhr
mit dr. Ute Schach-ender in der
kursana-residenz. 

Fit durch die 
zweite Lebenshälfte 
Jeden Freitag, 16 – 17 Uhr

trainieren Sie unter anleitung ei-
nes Physiotherapeuten. exakt
aktiv, harrasser Str. 6, Sonder-
preis 5 euro.

Klassische Massage
30 min. 5 euro Sen. Sonder-
preis. rosemarie neumeier,
med. Bademeisterin und  mas-
seurin,  Prien, ledererweg 15,
tel. 9630788.

Prienavera »Viel Meer«
Montag bis Freitag – Einlass
zwischen 11 und 13 Uhr 
für Senioren ab 60 Jahre: 

3-Stunden-karte 4,50 euro, 
mit Sauna 8,40 euro

Gedächtnistraining
Montag, 15.30 Uhr

10 einheiten ganzheitliches Ge-
dächtnistraining, gezielte übun-
gen zur Steigerung der Gedächt-
nisleistung. kosten 10 einheiten,
50 euro, im kath. Pfarrheim. re-
ferentin hildegard Grosse, anmel-
dung, tel. 0151 16636912.

Senioren-
Mittagsstammtisch 
Do. 20.10. Wieninger

Fr. 28.10. Neuer am See
Di. 1.11. Bayer. Hof

zwischen 11.30 und 13 Uhr
In Gesellschaft schmeckt das es-
sen noch einmal so gut.

Stricken
mit Barbara Aufenanger

Dienstag, 18.10., 14.30 Uhr
Wir stricken wieder mit Barbara
aufenanger, neue muster, neue
Ideen. treff: bei elisabeth Jung,
Schützenstraße 10, tel. 3858,
kosten: 5 euro.

Vortrag
»Fit und gesund ins

beste Alter«
Dienstag, 25.10., 14.30 Uhr

Gesund älter werden und dabei
fit und vital bleiben. ein Vortrag
mit praxisnahen Infos über ge-
sunde ernährung bis ins hohe al-
ter. Pfarrheim Prien, alte rathaus-
straße 1 a, leitung dipl.-Ökotro-
phologin Barbara Brändler, aok,
ernährungsberaterin 

Vortrag
»14 Jahre Einsatz am

Hindukusch«
Dienstag, 25.10., 19.30 Uhr

auf Initiative von dr. hans-rainer
hannemann hält dr. reinhard
erös einen Vortrag über Fluchtur-
sachen und ihre Bekämpfung in
afghanistan, im Chiemsee Saal
(kleiner kursaal). Spenden für die
kinderhilfe afghanistan erbeten.

Käserei Bergader
Mittwoch, 26.10., 13.30 Uhr

Besichtigung der Privatkäserei
Bergader in Waging, Verkostung
möglich, treff Beilhackparkplatz
u. Sportpark, kosten 11 euro. 
anmeldung bis 21.10. bei renate
Schuderer, tel. 4914

»In die Vollen«
Mo., 31.10., 14.30 – 16.30 Uhr
kegelnachmittag im Sportpark al-
penblick, geringe kosten

Mikes Kino
Dienstag, 1.11., 16.45 Uhr

den titel des Films und die an-
fangszeit entnehmen Sie bitte der
tagespresse. Seniorensonderpreis
für diese Vorstellung

Salbenseminar
Freitag, 4.11., 10 Uhr

aus hochwertigen rohstoffen 
fertigen wir in der Spitzweg-apo-
theke mit Gertraud reuther eine
reichhaltige Wintercreme. 
anmeldung bis 21.10. bei renate
Schuderer, tel. 4914. kosten 18
euro material pro Salbe

Senioren zu Hause versorgen
Angehörige entlasten
Freitag, 4.11., 14.30 Uhr

Info über leistungen der ambu-
lanten Betreuungs- und entlas-
tungsleistung, Verhinderungs-
pflege, leistungen nach den Pfle-
gestärkungsgesetzten I u. II. treff:
Pfarrheim Prien, referent: Stefan
Scheck. Spenden erbeten

Spielend 
in den Nachmittag

Dienstag, 8.11.
14.30 Uhr, Kursana Residenz

Sei es Schafkopfen, Skat, Canasta
oder Brettspiele, ein vergnügter
nachmittag erwartet Sie. 

Aicherpark Bernau
Dienstag 8.11., 14.30 Uhr

Besichtigung und rundführung im
aicherpark Bernau, anschl. kaf-
feerunde im Gesellschaftsraum,
anmeldung bis 28.10. bei renate
Schuderer, tel. 4914. teiln. 25
Pers., treff Beilhackparkplatz, Bil-
dung von Fahrgemeinschaften

Origami
japanisches Papierfalten
Mittwoch, 9.11. + 16.11.,

jeweils 14.30 Uhr
olga mittermayer beherrscht diese
kunst perfekt, unter ihrer ge-
schickten anleitung wird gelernt,
Schritt für Schritt kleine kunst-
werke zu falten. treff bei helga
Stampfl, hochriesstr. 28a. Bitte
anmelden, tel. 08051 3988

Bitte beachten Sie auch die Schaukästen 
bei der Kirche hinter den Lukläden 

SeniorenProgramm
Veranstaltungen ab 50+ä

Ausbildungskurse 
zum Hospizbegleiter

die hospiz-Gruppe Prien und
Umgebung e. V. bietet einen wei-
teren Grundkurs zur ausbildung
als hospizbegleiter an. der kurs
ist gedacht als einstieg und erste
persönliche einlassung in diese
thematik. 

die Fortsetzung in einem auf-
baukurs, der die ausbildung für
hospizbegleitung zum Ziel hat,
ist möglich.

Der Grundkurs findet jeweils
freitags von 18 bis 21 Uhr und
samstags von 9 bis 17 Uhr an
folgenden Wochenenden statt:
21./22. oktober und 11./12.
november und 2./3. dezember.

Interessierte wenden sich bitte
an die hospiz-Gruppe Prien, Ber-
nauer Str. 2, tel. 08051
963696 oder per e-mail:
buero@hospiz-prien.de.



Seite 27 Priener Marktblatt  ·  Oktober 2016

Rettungsdienst:  k 112

AWO-Ladl Prien
das Sozialkaufhaus 
Geigelsteinstraße 13b

Günstige, gebrauchte klei-
dung und Schuhe, haushalt-
waren, Bettwäsche, Spielsa-
chen und »dies und das«.
einkommensschwache Per-
sonen erhalten 50 % rabatt.

Neue Öffnungszeiten:
montag 10.00–14.00 Uhr
mi + Fr 14.00–18.00 Uhr
jd. 1. Sa 10.00–14.00 Uhr

Arbeiterwohlfahrt Prien

AWO-Büro Prien · »Alte Post« · Bahnhofplatz 3 · Tel. 08051/5152 
Fax 968893 · E-Mail: awo-ov-prien@t-online.de

Mo, Di, Do 8.15 – 12.15 Uhr · Mittwoch 13 – 17 Uhr

Begegnungsstätte
Jeden Samstag ab 14 Uhr im
Saal der »alten Post«, Bahnhof-
platz 3. Bei unserem gemütli-
chen treffen gibt es kaffee, ku-
chen, Unterhaltung und viele
Spielmöglichkeiten. 

Theatergruppe »Wolke 7«:
angebot für kinder von 7 bis 12
Jahre: Jeden Donnerstag von
17.00 bis 18.30 Uhr (außer Fe-
rien und Feiertage) mit eva Perl
in der teestube. der einstieg für
interessierte kinder ist zu jedem
neuen Stück möglich. die teil-
nahme ist kostenfrei. mehr In-
formationen im aWo-Büro.

Fröhliches Singen
Volkslieder zum mitsingen mit
Wiltrud und Wolfgang Schuster
am Freitag, 21.10., 28.10. und
11.11. in der »alten Post«,
Bahnhofplatz 3. 

Stammtisch 
am Mittwoch, 2.12., ab 18 Uhr
im hotel »neuer am See«, See-
straße 104.

Landessammlung 
vom 17. bis 23. Oktober 

motto: »die aWo: 
engagiert und lebendig«

Bitte unterstützen Sie mit Ihrer
Spende die Bemühungen der
aWo für unser Ziel der sozia-
len Inklusion und mehr sozia-
ler Gerechtigkeit!
außerdem suchen wir drin-
gend Sammler – wir sind für
jede hilfe dankbar.
Bitte melden Sie sich im aWo-
Büro, telefon 08051 5152.

Autom. Apothekendienst-Ansage: Tel. 08051 9037-0
ARZT-BEREITSCHAFTSDIENSTE: 116 117 

OKTOBER       nacht / notdienst

Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo

Schloss
Sonnen
Spitzweg
Zellerhorn
Katharinen
Ärztezentr.
Marien
Sonnen
Spitzweg
Zellerhorn
Katharinen
Ärztezentr.
Marien
Schloss
Spitzweg
Zellerhorn
Katharinen

NOVEMBER    nacht / notdienst

Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do

01
02
03
04
05
06
07
08
09
10
11
12
13
14
15
16
17

Ärztezentr.
Marien
Schloss
Sonnen
Zellerhorn
Katharinen
Ärztezentr.
Marien
Schloss
Sonnen
Spitzweg
Katharinen
Ärztezentr.
Marien
Schloss
Sonnen
Spitzweg

15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

Marien          Marien-Apotheke Prien
Spitzweg      Spitzweg-Apotheke Prien
Katharinen    Katharinen-Apotheke Prien
Schloss         Schloss-Apotheke Aschau
Zellerhorn     Zellerhorn-Apotheke Aschau
Ärztezentr.     Apotheke im Ärztezentrum
                   Bernau, Kastanienallee 1
Sonnen         Sonnen-Apotheke Frasdorf

Nachtdienst bedeutet:
montag-Freitag von 18.00-8.00 Uhr
Notdienst am Wochenende
und an Feiertagen
Samstag, 12.30 bis montag, 8.00 Uhr
Feiertag von 9.00-8.00 Uhr früh
eine Priener apotheke hat werktags 
immer bis 19.00 Uhr geöffnet.

– Alle Angaben ohne Gewähr –

Apotheken-Dienste

Auch Nichtmitglieder sind bei den Veranstaltungen 
der AWO Prien immer herzlich willkommen. Gegen hohe

Heizölpreise
Wir kaufen gemeinsam ein!
Tel. 0 80 52 / 95 10 35

www.heinrich-roesl.de

Ihre Polstermöbel werden fachmännisch
aufgearbeitet und neubezogen.
Ankauf von Nachlässen, Antiquitäten,
Bilder und schöne Kleinmöbel.

HANS GEORG RÜBNER
Polsterwerkstätte
Raumausstattermeister
Stettener Str. 2, Prien-Bachham
Tel. + Fax 0 80 51 / 30 91 99
Handy 01 74 / 6 12 23 93

SUCHE ZUM KAUF:
Garage, kl. Lager, 
kl. Grundstück

Tel. 0178/7454273

Halbtagesfahrt des VdK nach
Bad Tölz zum Adventskonzert

am Freitag, 9. dezember fährt
der Vdk ortsverband Prien-
rimsting nach Bad tölz zum
»konzert des tölzer knaben-
chors - Weihnachten 2016« im
Bad tölzer kurhaus. Beginn:
19.30 Uhr. dauer der Vorstel-
lung ca. 1½ – 2 Std.
eintrittspreis pro Person 18 €
die Fahrtkosten können erst
nach Vorliegen der gesamten
teilnehmerzahl bekanntgegeben
werden. 

Anmeldung bis spätestens Mitt-
woch, 26. Oktober, unter tel.
08051/6404927, e. mertel
abfahrt: rimsting 17 Uhr
»Beim has’n«, Prien: 17.05
Uhr metzgerei moritz, 17.10
Uhr Busbahnhof, weitere Zustie-
ge: möbelhaus Palk, hochries-
straße und Bushaltestelle Ur-
schalling 
auch nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen.
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Ausbildung 2017 - Wir suchen DICH !
Für den Ausbildungsbeginn zum 01. September 2017 bieten wir folgende Ausbildungsberufe an:

Kaufmann/-frau im Einzelhandel

Elektroniker/-in - Fachrichtung Energie und Gebäudetechnik

Du bist motiviert, teamfähig, zuverlässig und hast Freude am Umgang mit Menschen,
dann freuen wir uns auf deine Bewerbungsunterlagen. 

Elektro•TV•HiFi
Licht•Sat•Service

ElektroWachter

Chiemseestr. 20• 83233 Bernau • Tel. 08051/8316 • elektro-wachter.de

Für den Ausbildungsbeginn zum 01. September 2017 bieten wir folgende Ausbildungsberufe an:

Kaufmann/-frau im Einzelhandel

Elektroniker/-in - Fachrichtung Energie und Gebäudetechnik

Du bist motiviert, teamfähig, zuverlässig und hast Freude am Umgang mit Menschen,
dann freuen wir uns auf deine Bewerbungsunterlagen.

Elektro•TV•HiFi
Licht•Sat•Service

Chiemseestr. 20• 83233 Bernau • Tel. 08051/8316 • elektro-wachter.de

FIT IN
1OO
TAGEN

PREMIUMTRAINING
„Fit in 100 Tagen“ 
für  € 2,99 pro Tag

BELOHNUNG 
nach 100 Tagen: 

Wohlfühlmassage

ERFOLGSGARANTIE 
bei regelmäßigem 
Training nach Plan

Höchste Therapie- und Trainingskompetenz in der Region

Hochfellnstraße 1
83209 Prien am Chiemsee
Tel: 0 80 51-96 56 88-0
www.aktiva-medici.de

die faszinierenden Bilder und traumhaften
luftaufnahmen unserer Chiemgauer hei-
mat bringen Sie zum Staunen, träumen
und zeigen neue Perspektiven.
mit beeindruckenden aufnahmen, die fein-
stimmig und dezent musikalisch hinterlegt
sind, erleben Sie unsere imposante land-
schaft im Wechsel der vier Jahreszeiten
aus einem Blickwinkel, der berührt.
mit 226 eindrucksvollen Bildern, zum teil aus dem Cockpit eines
Flugzeugs fotografiert, macht der strahlende »Co-Pilot« und Fotograf
mathias besondere Winkel unserer heimat sichtbar.

die neue dVd, laufzeit ca. 30 min., ist  ein
wunderschönes  Geschenk, einfach »Wos Bson-
das«, für sich selbst und für alle anlässe über
das Jahr (in zwei monaten ist Weihnachten!)
Verkauft wird diese dVd bei augenoptik Schmet-
terer – thomas Stein, Bernauer Str.13, bei »Ser-
vus heimat«, Bahnhofstraße 3  und in der
Schlosswirtschaft herrenchiemsee zum Preis von
17,50 euro inkl. einer kleinen Geschenktüte.

mit dem reinerlös aus dem Verkauf wird die Priener Wohnanlage
»leben mit handicap« unterstützt.

Bei Augenoptik Schmetter – Thomas Stein gibt’s 
am Samstag, den 22. Oktober (10.30 bis 13.00 Uhr) 

»ganz wos Bsondas«: Mathias Stampfl signiert seine DVDs.
er freut sich auf viele interessierte Besucher.

»Wos Bsondas«
heißt die neue DVD von Mathias Stampfl
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Vom 17.Okt. – 28.Okt. 
auf alle Bestellungen 

10% Rabatt 

10 Jahre 
Der Seemann  

Ihr Beleuchtungs- und 
Planungsspezialist 

Moorbachweg 1 - 83209 Prien/Atzing 
Tel. 08051 9617803 – Mobil 0170 5807196 

www.der-seemann.de  
Montag bis Freitag  9 – 18 Uhr oder nach Vereinbarung 

Volkshochschule Chiemsee e.V.
Freie Plätze gibt es noch für folgende Angebote

Exkursion: Salzburg – Dom-Quartier
das 2014 eröffnete dom-Quartier ist ein highlight der museums-
landschaft Salzburgs. ein spektakulärer rundgang führt durch die
prächtigen räume der residenz, des domkomplexes und des klos-
ters St. Peter. Geplant sind zudem ein Besuch von Schloss mirabell
und ein aufstieg zum kapuzinerkloster.  
Termin: 22. Oktober, abfahrt in Prien 8.15 Uhr, rückkehr 18 Uhr.
die teilnahmegebühr von 58 euro beinhaltet Busfahrt, reiseleitung
und eintritte. Begleitet wird die exkursion von Ute Gladigau, kunst-
historikerin m.a.

Salzhandelswege – von Bad Reichenhall über
Wasserburg und Rosenheim nach München

In zwei Vorträgen werden die entwicklung der Salzstraßen, die ent-
stehung der marktplätze und die Geschichte der Salzhandelswege
von Bad reichenhall nach traunstein bzw. rosenheim, Wasserburg
und landshut dargestellt. 
die Vorträge finden am 21. und 28. Oktober von 19 bis 20.30 Uhr
in der vhs, hochfellnstr. 16 statt. referent ist meinrad Schroll,
kreisarchivpfleger landkreis mühldorf. die teilnahmegebühr beträgt
30 euro.

Exkursion: Alte Saline Bad Reichenhall und Klaushäusl
auf den Spuren des Salzes führt die exkursion in die alte Saline
nach Bad reichenhall. Bei einer geführten tour durch das verzweig-
te Stollensystem erhalten die teilnehmer zahlreiche Informationen
über das »Weiße Gold«. anschließend wird das museum klaushäusl
»Salz und moor« zwischen Grassau und rottau besucht. dort ist die
einzige vollständig erhaltene bzw. wiederhergestellte Pumpstation
an der historischen Soleleitung nach rosenheim. 
Termin: 12. November, abfahrt in Prien 9.30 Uhr, rückkehr 16.30
Uhr. die teilnahmegebühr von 45 euro beinhaltet Busfahrt, reise-
leitung und eintritte. Begleitet wird die exkursion von Stefan kattari,
dipl.-Biologe.

Information und Anmeldung: vhs chiemsee · Hochfellnstr. 16
83209 Prien · tel. 08051/3430 · Fax 1339 · www.vhs-prien.de

Fahrplanänderung beim Bürgerbus
Der seit 13 Jahren bestehende Bürgerbus wird

abermals aufgewertet
Bisher wurde der Service im
Sommerhalbjahr (april bis Sep-
tember) von montag bis Freitag
und im Winter eingeschränkt
montag, mittwoch und Freitag
angeboten. 
ab heuer bleibt die ausführung
an fünf tagen die Woche auch
noch im oktober im Fahrplan
bestehen, d. h. es erfolgt eine
anpassung an die Sommerzeit
(april bis oktober: montag bis
Freitag) und Winterzeit (novem-
ber bis märz: immer montag,

mittwoch und Freitag). darüber
hinaus gibt es auch kleinere an-
passungen der Fahrzeiten, damit
die Fahrer entspannt ans Ziel
kommen:
Fahrt Prien ab: bisher 11.30
Uhr, jetzt um 11.40 Uhr
Fahrt amerang ab: bisher 15.20
Uhr, jetzt 15.25 Uhr
die neuen Fahrpläne des Bür-
gerbusses liegen im rathaus, im
tourismusbüro sowie an den
haltestellen aus.

Es werden weitere engagierte Fahrer gesucht
ausscheidende Fahrer müssen ersetzt werden. Zudem wird der
einzelne weniger belastet, wenn der dienstplaner auf viele freiwil-
lige helfer zurückgreifen kann. deswegen sind Chiemsee-agenda
und roVG immer auf der Suche nach engagierten Bürgern, die
sich an dieser schönen und verantwortungsvollen ehrenamtlichen
aufgabe beteiligen möchten. Jeder, der glaubt, das könnte etwas
für ihn sein, kann sich unter der tel. 08051 690116 beim aZV
oder der bei roVG, hans Zagler, tel. 08031 3924510 melden.

16. Oktober, 19 Uhr, Ernsdorfer Str. 2

Klavierkonzert im Kulturraum
am Sonntag, 16. oktober lädt
der kulturraum Prien e.V. um
19 Uhr zum klavierkonzert mit
thomas kirchberger ein. »new
romantic« nennt der rosenhei-
mer musiker seine kompositio-
nen. 
der eintritt ist frei. 

Come and Dance
die Freitanz-abende »Come and
dance« finden jeweils am ersten
und dritten Samstag im monat
von 21 bis 1 Uhr mit wechseln-
den dJs statt. auch hierzu sind
mitglieder und nicht-mitglieder
des Vereins herzlich eingeladen.

SCHWANZER
Altmetall- und Autoentsorgung

Rudolf Schwanzer · Gewerbegebiet Natzing 3
83125 Eggstätt · Tel. 08056-90 36 90

Geschäftszeiten: Mo-Fr 7.30-12.00 und 13.00-18.00 Uhr

Redaktionsschluss für die November-Ausgabe: 
Mittwoch, 2. November

Texte bitte an: redaktion@priener-marktblatt.de
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über 40 Prinzessinnen im alter
zwischen zwei und sechs Jahren
feierten am Samstag, den 24.
September ein königliches Fest in
der tanzschule Wangler. Voll an-
mut präsentierten sie ihre elegan-
ten Prinzessinnen-kleider, tanz-
ten den majestätischen Prinzes-
sinnen-tanz und spielten mär-
chenhafte Spiele. der disney-
Prinzessin-tag ist eine deutsch-
landweite kooperation des allge-
meinen deutschen tanzlehrer

Verbands (adtV) mit disney und
der egmont ehapa media und ih-
rem disney Prinzessin magazin;
er wurde dieses Jahr in über 130
deutschen adtV tanzschulen ge-
feiert. Zu den Priener Prinzessin-
nen gesellten sich auch von weit
her angereiste kinder – jenseits
der rosenheimer und traunstei-
ner Grenzen sowie aus dem fer-
nen Innsbruck – um gemeinsam
zu tanzen, zu feiern und Spaß zu
haben.

Disney-Prinzessin-Tag in der ADTV Tanzschule Wangler 

Ein majestetisches Fest

Foto: privat

Die kleinen Prinzessinnen feierten und tanzten mit ihren hübschen
Ballkleidchen und hatten sichtlich viel Freude dabei. 

thomas Stein, Geschäftsführer
von augenoptik Schmetterer
Gmbh, gratuliert den Preisträ-
gern des Gewinnspiels, das der
optikermeister zu seinem zehn-
jährigen Geschäftsjubiläum aus-
gerufen hatte. 2006 übernahm
Stein das optikergeschäft in der
Bernauer Straße von seinem Vor-

gänger max Schmetterer. 
monika durst aus Bernau freut
sich über ihre neue Fernbrille. ei-
ne Gleitsicht-Sonnenbrille gab es
für Gerda Busch aus Prien. eben-
so eine Gleitsicht-Brille hat sich
Uwe lange aus Bernau ausge-
sucht.

Preise des Gewinnspiels zum 
10-jährigen Jubiläum vergeben

Foto: Stein

Gerda Busch (li.) und Monika Durst (r.) freuten sich mit Thomas Stein
(Mitte) über die gewonnenen Brillen.
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MALERARBE I T EN

Priener Straße 47 · 83209 Prien/Siggenham
Telefon 08051/65212 · Telefax 08051/92580
Mobil 0171/4457882 
maler-hoetzelsperger@t-online.de

-  Parkettrenovierung
-  Parkettneuverlegung 
-  Laminatböden
-  Teppichböden
-  Korkböden
-  PVC Böden
-  Linoleumböden
-  Trockenestrich

- Fassadenrenovierung u. Gestaltung am PC 
- Innenraumgestaltung und Renovierung 
- Lasur-, Wisch- und Spachteltechniken 
- Tapezierarbeiten
- Vollwärmeschutz
- sämtliche Lackierarbeiten
- Stuckarbeiten
- Spachteln und spritzen von Betondecken

Schnelle, saubere und preiswerte Ausführung sind für uns selbstverständlich.
Ihr Vorteil: 2 Gewerke werden von einer Firma mit Fachleuten ausgeführt:
(Keine Probleme mit Terminabsprachen) 

Ich berate Sie gerne kostenlos! 

Technische Daten:

Arbeitshöhe:              14,00 m
Plattformhöhe:          12,20 m
Seitl. Reichweite (120 kg)  7,00 m
Seitl. Reichweite (200 kg)  5,70 m
Gesamtlänge:             3,92 m
Gesamtgewicht: ca    1600 kg
Antrieb 230 Volt / Benzin

Bei einer Arbeitshöhe von 14 Metern
und einer Transportbreite von nur
0,85 Metern sowie einer Transporthöhe von
2 Metern passt diese selbst fahrende und le-
icht zu bedienende Arbeitsbühne selbst
durch sehr schmale Grundstück-Zufahrten.

BODENBE LÄGE

Hinowa 
ARBEITSBÜHNEN VERLEIH

seit 199
3

NEU

Ihr Malermeister 
Andreas Hötzelsperger

Äußere Münchener Straße 60 | 83026 Rosenheim 
Tel. 08031 8706-0 | rosenheim@badermainzl.de

Ihr zertifizierter VW Nutzfahrzeuge 
Service Partner in Rosenheim

Nutzfahrzeuge

Tolle Modenschau bei der
Weißblauen Priener Nacht

die Prien Partner hatten sich
heuer bei der Weißblauen Priener
nacht etwas Besonderes ausge-
dacht. als höhepunkt des
abends hatten einzelhändler aus
der Sparte mode unter Federfüh-
rung von Vorstand Sabine Wes-
termeyr gemeinsam mit Schülern
der tanzschule Wangler eine mo-

denschau vorbereitet, die gekonnt
tänzerisch die aktuellen mode-
trends – unter dem großen ap-
plaus der begeisterten Zuschauer
– präsentierte. die moderation
hatte der Priener Wolfgang
Sedlmeir inne, der pointiert und
mit viel Witz die Stimmung im
Publikum bestens anheizte.

Abendmode aus dem 
Modehaus Westermeyr

Fesches Gewand aus der
Priener Trachtentruhe 

Sportfashion von 
Intersport Kaiser 

Erstklassige Markenmode
vom Modehaus Chiceria

Fotos: Brömse

Fotos: Brömse
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Dienstag, 25. Oktober, Chiemsee Saal, 19.30 Uhr

14 Jahre Einsatz am Hindukusch
Warum fliehen Hunderttausende Afghanen zu uns?

ein Viertel der nach
europa geflohenen
Flüchtlinge sind
nach angaben des
Un-Flüchtlingshilfs-
werks afghanen.
Sie sind momentan
die großen Verlierer
der verschärften
Flüchtlingskrise; im
Gegensatz zu den
Syrern und Irakern
gelten sie als Wirt-
schafts- und nicht als kriegs-
flüchtlinge. dr. reinhard erös
wird in seinem Vortrag berichten,
welche Perspektiven es im land
gibt und wie die aktuelle lage
einzuschätzen ist.

dr. erös, pensionierter Bundes-
wehrarzt, hat schon von 1986
bis 1989 zur Zeit der sowjeti-
schen Besatzung den afghanen
als arzt beigestanden. er hat
kranke in den dörfern betreut
und die Verwundeten der mud-
schaheddin in höhlenkliniken
versorgt. aus dieser Zeit stammt
sein spannendes Buch »tee mit
dem teufel«. nach dem Zurück-
drängen der taliban hat er zahl-
reiche Schulen für mädchen und

Jungen gegründet und mit ein-
heimischen lehrern versorgt. er
und seine Familie unterstützen
sie bis heute mit der »kinderhilfe
afghanistan«. daneben hat er
Computerklassen für mädchen
eingerichtet, mit Photovoltaikan-
lagen Strom in die dörfer ge-
bracht und mit Spenden die Fort-
führung des Unterrichts an der
medizinischen Fakultät in nan-
gahar ermöglicht. darüber
schreibt er in seinem Bestseller
»Unter taliban, Warlords und
drogenbaronen«.

eintritt frei, Spenden erbeten für
die »kinderhilfe afghanistan«

mehr Informationen unter:
www.kinderhilfe-afghanistan.de

Foto: re

Dr. Reinhard Erös engagiert sich für vor allem
für die Kinder in Afghanistan.

Veranstaltungen 
des Kneipp-Vereins Prien
Fortsetzung der 
Bauchtanzkurse

nach der Sommerpause werden
die kurse im herbst fortgesetzt,
und zwar jeweils sonntags am
16. und 23. Oktober sowie am
6., 13., 20. und 27. November
im Gesundheitszentrum aktiva
medici, hochfellnstraße 1.
der kurs für Fortgeschrittene be-
ginnt um 15 Uhr, für einsteiger
um 16.30 Uhr. die leitung hat
Bauchtanzlehrerin Christiane
möhner. Sie empfiehlt das mit-
bringen von einem tuch für die
hüfte und leichten Schläppchen
am besten mit ledersohle, auf
denen es sich gut drehen lässt. 

die kursgebühr beträgt 10 euro,
jeweils bar bei kursbeginn zu
bezahlen. eine anmeldung ist
nicht erforderlich.

Was hält mich gesund?
Was macht mich glücklich?
Vortrag von Ana Wäsler, am
Freitag, 28. Oktober von 19 bis
20 Uhr im hotel Bayerischer
hof, Bernauer Straße 3, konfe-
renzraum. die referentin ist
kneipp-mentorin, ausgebildet in
der Sebastian-kneipp-akademie
Bad Wörishofen, Coach für Ge-
sundheit und Business sowie
Familien-Coach-mediatorin.
»Wer bemüht ist, sein eigenes
Glück zu suchen, der ist auch
anderen gerne dabei behilflich«
(Sebastian kneipp)
erfahrungen werden ausge-
tauscht und Ideen entwickelt für
ein gesundes, glückliches leben
im privaten wie auch im berufli-
chen Umfeld.

Salbenseminar 
in der Spitzweg-Apotheke

aus hochwertigen natur-roh-
stoffen wird unter anleitung von
Gertraud reuther in ihrem labor
der apotheke, marktplatz 1, am
Dienstag, 8.11. und 15.11. von
18 bis 19.30 Uhr und Mitt-
woch, 9.11. von 10 bis 11.30
Uhr eine hamamelis-Creme zu-
bereitet und darüber hinaus ein
biologisches körperöl.
die kursgebühr beträgt 10 euro,
hinzu kommen die kosten für
rohstoffe zwischen 6 bis 9 euro
pro Produkt. es können auch
mehrere Portionen hergestellt
werden. anmeldung erbeten bis
zum Vortag, tel. 08051 90260 

Fackelwanderung 
auf den Herrnberg

mit Christiane möhner am Sams-
tag, 12. November von 16 bis
18 Uhr. treffpunkt ist an der
kneippanlage Feßler-Weiher.
Gerade jetzt braucht unser kör-
per in Vorbereitung auf die kom-
mende kalte Jahreszeit Sauer-
stoff, Bewegung und abhärtung.
Was kann da besser sein als eine
romantische, stimmungsvolle
Wanderung in der dämmerung
unter dem warmen licht von Fa-
ckeln? Und ganz nebenbei erle-
ben und erfahren wir, womit je-
der seinen persönlichen Winter-
blues vertreiben kann.
Wettergerechte kleidung sowie
eine taschenlampe werden emp-
fohlen. die Wanderung findet nur
bei trockenem Wetter statt. die
Gebühr beträgt 3 euro für Ver-
einsmitglieder und 5 euro für
Gäste.

Mehr Informationen: www.kneippvereinprien.de

Chiemgau Bürocenter
CB

G E I G E L S T E I N S T R A ß E  7
8 3 2 0 9  P R I E N  A M  C H I E M S E E
T E L .  0 8 0 5 1 / 5 3 0 7
F A X .  0 8 0 5 1 / 6 2 6 3 2
GRABMANN-PRIEN@T-ONLINE.DE
WWW.CHIEMGAU-BUEROCENTER.DE

D i g i t a l d r u c k

D r u c k e r z u b e h ö r

R e p r o g r a p h i e

B a u p l a n d r u c k

P l o t t e n

P o s t e r d r u c k

Te x t i l d r u c k

F o t o d r u c k

B ü r o m a t e r i a l

K o p i e r e n

Facharbeit ,  Diplom- oder  Bachelorarbeit ,   etc .  drucken. . .
. . . G e r n e  k ö n n e n  S i e  I h r e  D a t e n  v i a  E - M a i l  o d e r  v i a  
D a t e n t r ä g e r ,  a l s  P D F  a n  u n s  s e n d e n  o d e r  S i e  
k o m m e n  e i n f a c h  v o r b e i .

G r o ß f o r m a t - S c a n n e n

Freitag, 21. Oktober, 19.30 Uhr, Chiemsee Saal

Von Salzburg nach Indien
Live-Film und Diashow von Joe Pichler

eine spannende motorradreise
führt den Salzburger abenteurer
Joe Pichler über land nach In-
dien. er erlebt im vermeintlichen
Schurkenstaat Iran unvorstellba-
re Gastfreundschaft und in der
dasht e lut, Irans größter Wüs-
te, werden enorme hitze und
atemberaubende kulissen seine
Begleiter.
Sein nächster halt ist kashgar
in Westchina, der legendäre ka-
rawanenstützpunkt an der Sei-
denstraße. In der bereits dünner
werdenden luft des karakorum
highway geht’s über den 4.693
m hohen khunjerab Pass nach
Pakistan. dann endlich amrit-
sar, die Grenze zu Indien, wo ihn
das faszinierende kaschmir mit

den höchsten Passstraßen der
erde erwartet und ihn ins hima-
laya Gebiet nach »little tibet«
führt.
Sechs monate und 27.145 km
später ist dann das Ziel erreicht.
an der Palmenküste keralas
überlässt er den Staub der Pis-
ten den Wellen des Indischen
ozeans. Joe nimmt die Zu-
schauer mit auf eine einzigartige
reise durch eine Welt voller Ge-
gensätze, großer augenblicke
und faszinierender abenteuer.
karten á 15 € (kinder bis 14 J.
11 €) gibts im ticketbüro Prien
und ab 1 Std. vor Beginn an der
abendkasse. 
Weitere Infos unter www.josef-
pichler.at

Anzeigen im Priener Marktblatt
Tel. 08051/1511  ·  anzeige@priener-marktblatt.de
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Sa., 29. Oktober, Trachtenheim Hittenkirchen, 14 – 17 Uhr

Herbstflohmarkt
der hittenkirchener kindergar-
ten St. Bartholomäus veranstal-
tet am Samstag, 29. oktober
von 14.00 bis 17.00 Uhr im
trachtenheim hittenkirchen ei-
nen herbstflohmarkt. das ange-
bot umfasst kinderkleidung, Ba-
byausstattung, Spielwaren, Bü-
cher und Sportartikel. außer-
dem gibt es für die Besucher
kaffee und hausgemachte ku-
chen und torten – gerne auch
zum mitnehmen – sowie liebe-

voll angefertigte Gestecke und
kränze für allerheiligen und
herbstdekorationen. 
die Gebühr für einen tisch be-
trägt 10 euro. tische werden
gestellt. kleiderständer dürfen
gerne kostenlos mitgebracht
werden. der aufbau ist ab
13.00 Uhr möglich.
reservierung & Informationen
unter e-mail: flohmarkt-hitten-
kirchen@gmx.de oder unter der
telefon 08051 9673209.

Aktion »Spaß auf der Straß’: Mit Sicherheit« 

Mehr Schutz im Straßenverkehr
einen besonderen dank an die Sponsoren, die bei der aktion »Spaß
auf der Straß’: mit Sicherheit« die kinder in Prien a. Chiemsee mit
diesen Büchern unterstützt haben.
Ziel dieser aktion ist es, unsere jüngsten Verkehrsteilnehmer mit ei-
nem pädagogisch speziell ausgerichteten Verkehrserziehungsbuch
dabei zu unterstützen, die Gefahren und regeln im Straßenverkehr
zu lernen.

Freitag, 18. November, 15 – 23 Uhr, Hochschule Rosenheim

Lange Nacht der Weiterbildung
Jetzt mal schön wachbleiben!

die vielfältigen Weiterbildungs-
angebote der region kennenler-
nen und sowohl beruflich als
auch persönlich durchstarten –
mit der ersten »langen nacht
der Weiterbildung« machen die
hochschule rosenheim und die
Ihk akademie rosenheim dies
einfacher denn je: am 18. no-
vember stellen 27 Weiterbil-
dungsanbieter in der hochschu-
le rosenheim ein breites Spek-
trum an angeboten vor.  Für al-
le, die an Weiterbildung interes-
siert sind, gibt es zwischen 15
und 23 Uhr Informationen aus
erster hand. ein rahmenpro-
gramm aus Vorträgen und Work-
shops zu themen wie Zeitma -
nagement, persönliche Ziele,
konfliktmanagement und Wirt-

schaft 4.0 rundet die Veranstal-
tung ab. tipps und Infos gibt es
zusätzlich von teilnehmern der
laufenden Weiterbildungen im
rahmen einer Podiumsdiskussi-
on. die aktion steht unter der
Schirmherrschaft von oberbür-
germeisterin Gabriele Bauer und
wird unterstützt von Stadt und
landkreis rosenheim, von der
agentur für arbeit, der Sparkas-
se rosenheim-Bad aibling und
der Bildungsstiftung der Volks-
bank raiffeisenbank rosen-
heim-Chiemsee. 
der Besuch ist kostenlos, eine
anmeldung nicht erforderlich. 
Weitere Informationen unter:
www.fh-rosenheim.de/weiterbil-
dungsnacht.html

Katholischer Kindergarten St. Irmengard 

Neuer Elternbeirat gewählt
Im rahmen des ersten eltern-
abends des neuen kindergarten-
jahres wurde auch ein neuer el-
ternbeirat gewählt. der kinder-
garten St. Irmengard betreut in
fünf kindergartengruppen vor-
mittags insgesamt 136 kinder
im alter von drei bis sechs Jah-
ren. nachmittags wird im kin-
dergarten darüber hinaus eine
Gruppe mit Schulkindern (erste

bis vierte klasse) im alter von
sechs bis zehn Jahren betreut.
neben den klassischen aufga-
ben als Vermittler zwischen el-
tern und kindergarten organi-
siert der kindergartenbeirat
auch Schwimm- , Ski- und ten-
niskurse sowie Feste wie den
martinszug oder das große Som-
merfest.

Der neue Elternbeirat setzt sich zusammen aus (stehend von links)
Birgit Wachter, Goce Andonov, Mona Gleißner, Marianne Fischer,
Monika Resch, Monika Gornowicz; (knieend von links): Maria
Steindlmüller, Sonja Baumgartner, Conny Quaschnik, Andrea Al-
mer. Es fehlen: Sarah Hekele, Nicole Zahnweh, Bettina Heilmann
und Oliver Besendorfer.

Foto: Berger

Dringender Appell an Radfahrer: 

Bitte Licht an!
Gerade im herbst und Winter,
wenn es spät hell und früh dun-
kel wird, sind auf den Straßen in
Prien sehr häufig radler ohne
licht unterwegs. damit gefähr-
den sie nicht nur sich, sondern
auch alle anderen Verkehrsteil-
nehmer. 

Vor allem innerorts fahren die
radler oft nur im Schein der
Straßenbeleuchtung, was viel-
leicht zur eigenen Sicht gerade
noch ausreicht, den anderen

Verkehrsteilnehmern aber die
rechtzeitige Wahrnehmung der
radler fast unmöglich macht.

Vor allem Eltern sollten 
unbedingt die Beleuchtung 

am Rad ihrer Kinder 
regelmäßig überprüfen 

und diese eindringlich auf 
die Wichtigkeit des Fahrens

mit Licht hinweisen!

Montag, 7. November, 16 Uhr, Chiemsee Saal

Figurentheater Ingolstadt

Petterson und Findus
das theater Ingolstadt präsentiert das Weihnachtsstück »Pettersson
und Findus«, Spieldauer ca 55 min. für kinder ab 3 Jahre. 
karten sind an der tageskasse 30 min. vor Beginn der Vorstellung
im Foyer erhältlich. Info: www.figurentheater-ingolstadt.de

Sie möchten anderen helfen?
Wer Zeit und Liebe für seine Mitmenschen zur Verfügung

hat und sich gerne ehrenamtlich engagieren möchte,
kann sich gerne bei Eva Munkler, der Sozialreferentin der

Marktgemeinde Prien, im Rathaus melden. 
Sprechstunde: Jeden Mittwoch von 9-12 Uhr,

Zi.-Nr. 3.09.  ·  Tel. 08051-606-58
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15.10.+16.10.

Kirchweih
traditionelles Enten- und Gansessen

Wie üblich zur Kirchweih bieten wir heuer eine zusätzliche 
Karte speziell mit Gänse- und Enten-Gerichte an. 

29.10.-13.11.

Böhmische Woche 
Wir verwöhnen Sie mit böhmischen Schmankerln, 

originalgetreu zubereitet. Dazu bieten wir Ihnen feine 
Edelbrände und natürlich altböhmische Braukunst wie 

Budweiser oder Pilsner Urquell vom Fass. 

Winteröffnungszeiten: 
Im Oktober haben wir keinen Ruhetag. Von November bis 

einschließlich März haben wir Montag und Dienstag Ruhetag.

Auf Ihrem Besuch freut sich das Fischer am See Team 
und Familie Beer.

Weihnachtsfeiern beim Fischer am See
Sagen Sie Ihren Mitarbeitern auf eine ganz besondere Weise
»Danke«. Unser Team bereitet Ihnen und Ihre Kollegen unver-
gessliche und gemütliche Stunden. Fragen Sie nach unseren

Angeboten. Gerne erfüllen wir auch Extrawünsche. 
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Prien am Chiemsee · Geigelsteinstraße 13 a · Telefon & Fax 0 80 51/ 13 49

SO SCHNELL! SO GUT! SO EINFACH!

Ausbildung auch in Brannenburg & Flintsbach möglich.Internet: www.fahrschule-issle.com · E-Mail: info@fahrschule-issle.com · 

Mandi ISSLE
FAHRSCHULE

Mobil 0171/8557237

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

Telefon: 0151/52596209 · Prien am Chiemsee
info@chiemsee-nails.de · www.chiemsee-nails.de

Freie Waldorfschule Chiemgau
Sa., 27.10., Chiemsee Saal (ehem. Kl. Kursaal), 20 Uhr

Vortrag Dr. Michaela Glöckler
Wann macht Schule krank und wie kann sie Gesundheit fördern?

dr. michaela Glöckler, leiterin der
medizinischen Sektion in dornach
und autorin des Standardnach-
schlagewerkes »die kindersprech-
stunde«, referiert zu dem span-
nenden thema, das einen immer
größeren Stellenwert einnimmt.
einerseits erfordert eine steigende
lebenserwartung eine langanhal-
tende Vitalität, andererseits treten
vielfältige Beeinträchtigungen
durch Umwelteinflüsse und die
moderne lebensweise ein. In der
frühen lebenszeit eines men-
schen werden die Grundlagen für
die lebenslange körperliche anfäl-
ligkeit sowie die Widerstandsfä-

higkeit gebildet. Burnout und de-
pressionen im erwachsenenalter
sowie allergien, übergewichtigkeit
oder magersucht, haltungsschä-
den, aufmerksamkeitsstörungen
und zunehmende Schulangst be-
schäftigen die eltern wie auch die
Öffentlichkeit. Welche rolle spielt
dabei die Schule? Verstärkt das
Schulsystem die körperliche an-
fälligkeit? Wie kann Schule Ge-
sundheit fördern und die ausbil-
dung von langfristiger Gesundheit
unterstützen?
der eintritt beträgt 5 euro, Schü-
ler sind frei

Do., 20.10./Fr., 21.10., 20 Uhr, König Ludwig Saal 

Hexenjagd von Arthur Miller
Theaterprojekt der 12a

Salem, massachusetts, im Früh-
ling 1692: eines der dramatischs-
ten Gerichtsverfahren zur Zeit der
hexenverfolgung in nordamerika
nimmt seinen lauf, ausgelöst
durch junge mädchen, die nachts
scheinbar harmlos im Wald tan-
zen. das Stück des amerikani-
schen dramatikers arthur miller
wird teil des Schulabschlusses
der 12. klasse sein. die anklagen
der mädchen stürzen die Stadt in
einen bitteren kampf gegen Ver-

brechen, lüge und Verdammnis.
das zunächst zu anspruchsvoll er-
scheinende Stück ließ die Jugend-
lichen der klasse 12a nicht los.
es reizte sie, sich in die mentalität
dieser menschen hineinzuverset-
zen und sich mit der hexenjagd
und seiner Brutalität zu beschäf-
tigen. mit ihrer Inszenierung stel-
len sie sich einer großen heraus-
forderung. man darf also gespannt
sein! der eintritt ist frei.

So. 13.11./Mo. 14.11., 20 Uhr, König Ludwig Saal

Corpus Delicti von Juli Zeh
Theaterprojekt der 12b

Corpus delicti, ein drama der zeit-
genössischen autorin Juli Zeh,
führt ins Jahr 2050. die Gesell-
schaft hat sich zu einer Gesund-
heitsdiktatur entwickelt, die 30-
jährige Protagonistin mia holl ver-
nachlässigt, erschüttert vom
Selbstmord ihres Bruders, ihre ge-
sundheitlichen Pflichten und sieht
sich plötzlich der Verfolgung durch

das System ausgesetzt. doch
auch eine noch so perfekte me-
thode hat ihre Schwächen ... die
klasse 12b der Freien Waldorf-
schule Chiemgau bringt dieses
spannungsvolle drama mit hoch
aktuellen Bezügen im könig lud-
wig Saal von Prien auf die Bühne.
der eintritt ist frei.

Betreutes
Wohnen
daheim

Hilfe und Beratung durch die
Ökumenische Sozialstation

Informationen unter
tel. 08031/2351143 
oder 0171/5664493
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AICHERPARK

SIE FINDEN DIE AICHERPARK OUTLETS DIREKT BEI OBI UND MEDIA MARKT:  

SIMON-AICHER-PLATZ // KOLBERMOORER STRASSE 20-36 // ROSENHEIM

MANGFALLKANAL

ÄUSSERE M
ÜNCHNER STRASSE

GEORG-AICHER-STRASSE

KOLBERMOORER STRASSE

OBI MEDIA MARKT

AICHERPARK

D MEDIA MARKTT:

ROSENHEIMM SATTE RABATTE  

BIS ZU - 70 %  
AUF DEN ORIGINALPREIS

LUHTA + ICEPEAK: OUTDOOR & SPORTBEKLEIDUNG AUS SKANDINAVIEN // SOUTHBAG: SCHULRANZEN, RUCKSÄCKE, KOFFER 
BEKANNTER MARKEN // SCHIESSER: HOCHWERTIGE WOHLFÜHL- UND FUNKTIONSWÄSCHE // KARSTADT SPORTS: UMFANG-
REICHES SPORTARTIKELSORTIMENT VERSCHIEDENER MARKEN
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15./16. Okt. CLOWN-WORKSHOP (Anfänger) mit ANDREAS SCHANTZ

22./23. Okt. CLOWN-WORKSHOP (Advanced) mit ANDREAS SCHANTZ

31. Okt-2. Nov. SCHAUSPIEL-WORKSHOP FÜR KINDER (6-9 JAHRE) mit JULIA URBAN

2.-4. Nov. SCHAUSPIEL-WORKSHOP FÜR KINDER (10-13 JAHRE) mit JULIA URBAN

5./6. Nov. UKULELE-CRASHKURS mit THOMAS KRAUS

Infos und weitere Kursangebote unter www.sdkf.netKontakt: Julia Urban, 0159/03022059 

WORKSHOPS IM HERBST 2016

MUSIK . THEATER . FILM . LITERATUR . KUNST 
SCHULE DER KÜNSTE FRASDORF

• Schutzgitter:
• Spannrahmen, Rollos

• Dreh- und Schiebetüren

• Kellerschachtabdeckungen

Alte Bernauer Str. 26 · 83209 Prien · www.stanzengitter.de

� 0 80 51/6 20 56

Individuelle Lösungen
Wir beraten Sie gerne!

Wie verregnet der Sommer auch
geendet haben mochte, umso
sonniger begann das neue kin-
dergartenjahr 2016/17. der Wal-
dorfkindergarten-Prien e. V. öffne-
te seine Pforten und hatte für die
kinder der dornröschengruppe
ein besonderes Schmankerl pa-
rat. nachdem die kleinen über
ein Jahr lang im dachgeschoss
verweilen mussten, konnten sie
wieder ihre angestammten räu-
me betreten, die nun saniert in
neuem Glanz erstrahlen. 
Von dem Wasserschaden und
dem Schimmelbefall, der die kin-
der aus ihren räumlichkeiten
vertrieben hatte, ist dank vieler
ehrenamtlicher helfer sowie zahl-
reicher Sponsoren nichts mehr zu
sehen. die beauftragten tatkräfti-
gen handwerker verstanden so-
fort die dringliche lage sowie den
Zeitdruck und machten das nahe-
zu Unmögliche möglich. 
die Sanierungskosten in höhe
von 220.000 euro kamen zum

Großteil über öffentliche und pri-
vate Spenden bzw. Fördergelder
von Stiftungseinrichtungen zu-
sammen. 
Jetzt muss nur noch der Vorgar-
ten, der durch den Umbau in mit-
leidenschaft gezogen wurde, neu
bepflanzt und umzäunt werden.
der Waldorfkindergarten freut
sich auch hier über jeden, der
dies mit Sach- oder Geldspenden
unterstützen möchte. 
die dornröschen-kinder fühlten
sich bereits in den ersten tagen
wieder wie Prinzen und Prinzes-
sinnen in ihrem glanzvollen
Schloss, das nun bereit ist, mit
kinderlachen und neuen Ge-
schichten erfüllt zu werden. 
Somit hat auch diese Geschichte
ein glückliches ende nehmen
dürfen. 
die namen der großzügigen
Spender und weitere Informatio-
nen finden sich auf der home-
page unter www.waldorfkinder-
garten-prien.de.

Dornröschen hält 
Einzug in ihre Heimstatt

Sanierte Räume des Waldorfkindergartens
strahlen in neuem Glanz

Foto: privat

Die Kinder der Dornröschengruppe des Waldorfkindergartens in ih-
rem neuen, glanzvollen »Schloss«
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Priener Terminkalender 
Mehr Informationen: Tourismusbüro Prien · Tel. 08051 69050 · www.tourismus.prien.de

Sa 15.10.   8.45 treffpunkt: tourismusbüro Prien
WANDERUNG zur Ritzaualm im Kaisertal mit Anna Prankl
mit dem Bus nach kufstein. über den kaiseraufstieg (Stufen)
geht es weiter über die antoniuskapelle zur ritzaueralm am Zah-
men kaiser. reine Gehzeit: ca.4 h,  650 hm, Bergwanderausrüs-
tung erforderlich. Preis: 12 €/ mit Gästekarte 11.50 € inkl. Bus.

Sa 15.10.   10.00 Parkplatz 2 der Chiemsee Schifffahrt (am minigolfplatz)
SHOW CAR EVENT

Sa 15.10.   9.30 Chiemsee Saal: BENEFIZ-LAGERVERKAUF
der Club Soroptimist Prien am Chiemsee, unterstützt vom mode-
haus Gerdi Westermeyr, lädt ein zum großen Benefiz-lagerver-
kauf. hochwertige mode für damen und herren sowie acces-
soires zu sensationell günstigen Preisen werden angeboten 
zu Gunsten der Jugendarbeit in Prien. 

So 16.10./  19.30 klinik St. Irmingard, kl. turnsaal
23.10./      »Raus aus dem Kopf – rein in den Körper«    
30.10.       kreatives tanzen, das etwas andere Fitnesstraining für körper,

Geist und Seele mit elisabeth F. huber. nähere Infos bei anmel-
dung spät. am Vortag, tel. 08051 969511. einstieg ist jederzeit
möglich! Weitere termine und Veranstaltungsorte auf anfrage!

di 18.10.   15.00 Bücherei im tourismusbüro Prien
BILDERBUCHKINO UND BASTELN
»Der kleine Wassermann, Herbst im Mühlenweiher«
Für kinder von 3 bis 6 Jahren. Preis: 3 euro. 
anmeldung erforderlich.

do 20.10.  10.00 treffpunkt: tourismusbüro Prien
PRIENER-SCHMANKERL-TOUR (ausgebucht!)

do 20.10.  19.30 heimatmuseum: HERBST-HOAGASCHT »Blattl im Wind«
mit den Priener Verserlschreibern und mundartdichtern: heide-
mari huber, helga kohn, lothar rechberger, Sepp obermüller
und ernst reiter sowie den musikern rupert Schauer (harfe und
Ziach) und hannes Fischer (harfe). eintritt frei – freiwillige
Spende zu Gunsten des heimatmuseums. 

Fr 21.10.   19.30 Chiemsee Saal (kleiner kursaal)
Von Salzburg nach Indien - LIVE FILM UND DIASHOW 
von Joe Pichler. eine spannende motorradreise über land nach
Indien. 6 monate und 27.145 km später ist dann das  Ziel er-
reicht. karten á 15 euro (kinder bis 14 J. 11 euro) im ticket-
büro Prien und  ab 1 h vor Beginn an der abendkasse. 
Weitere Infos unter www.josef-pichler.at. 

Fr 21.10.   19.30 hotel neuer am See: VORTRAG 
»Event-Meeting-Airbag – das kann man nicht übersetzen?« 
regionalverband Verein deutscher Sprache. Gäste herzlich will-
kommen. Weitere Infos unter www.vds.de.

Sa 22.10.   10.00 ramonpassage, Somatics-Zentrum
WORKSHOP: Somatics Faszien Yoga
In diesen Workshops praktizieren wir übungen aus dem Somatics
»Cat Stretch« und lassen diese sanften Feldenkrais ähnlichen Be-
wegungen in fließende Yoga-Sonnengrüße übergehen. 

Sa 22.10.   12.45 treffpunkt tourismusbüro Prien: WANDERUNG 
auf dem Schmugglerweg Klobenstein mit Anna Prankl
mit dem Bus nach Schleching-ettenhausen. Wanderung über die
tiroler ache (hängebrücke) zur Wallfahrtskirche und Gasthaus
klobenstein. Brotzeitpause. anschließend weiter bis kössen.
reine Gehzeit: 2,5 h, ca. 200 hm, Bergwanderausrüstung erfor-
derlich. Preis: 8 €/ mit Gästekarte 7,50 € inkl. Bus.

Sa 22.10.   14.00 PrIenaVera erlebnisbad
PLITSCH, PLATSCH WASSERSCHLACHT!
Sportliche Wasserspiele für unsere jungen Gäste von 7 bis 14 J.
mit jeder menge Spaß und action. regulärer eintritt.

So 23.10.   18.00 könig ludwig Saal (Großer kursaal)
ERICH VON DÄNIKEN: War alles ganz anders?
erleben Sie einen fulminanten multimedia-Vortrag des Bestseller
autors erich von däniken. karten:  25 euro im ticketbüro Prien,
tel. 08051 965660.

di 25.10.   19.30 Chiemsee Saal (kleiner kursaal)
14 Jahre Einsatz am Hindukusch – warum fliehen jetzt trotz-
dem Hunderttausende Afghanen zu uns? – VORTRAG 
von dr. reinhard erös über Fluchtursachen und ihre Bekämp-
fung. über die heutigen Verhältnisse in afghanistan berichtet er
in seinem Buch »Unter taliban, Warlords und drogenbaronen«.
Spenden erbeten für die »kinderhilfe afghanistan«.

do 27.10.  20.00 hotel »Zum Fischer am See«
VORTRAG »Geschichte des Venezianischen Glases«
Soroptimist International Club  Prien a.Ch. lädt ein zum  Vortrag
von dr. annamaria Cardaioli.

Fr 28.10.   15.00 Bücherei im tourismusbüro Prien: WIE?BOOK
Sie wollen unsere onleihe »Biblioload« nutzen und brauchen
technische Beratung in Sachen e-Book, tablet etc., dann nutzen
Sie unsere Info- und Beratungsnachmittage von 15 bis 18 Uhr.
Weitere Informationen unter www.buecherei.prien.de.

Fr 28.10.   19.00 hotel Bayerischer hof: VORTRAG 
»Was hält mich gesund? Was macht mich glücklich?«
erfahrungen austauschen und Ideen entwickeln für ein gesundes,
glückliches leben im privaten wie auch im beruflichen Umfeld.
referentin: ana Wäsler. der eintritt ist frei, Spenden für den
kneipp-Verein sind willkommen.

Sa 29.10.   8.45 treffpunkt: tourismusbüro Prien
WANDERUNG zur Priener Hütte – Geigelstein mit Anna Prankl
mit dem Bus nach huben. Wanderung auf dem Jagersteig über
die Schreckalm zur Priener hütte am Geigelstein. dort mittags-
pause. rückweg auf dem Forstweg nach Sachrang zum Bus.
reine Gehzeit: 4,5 h, ca. 680 hm Bergwanderausrüstung erfor-
derlich. Preis: 12 €/ mit Gästekarte 11,50 € inkl. Bus.

So 30.10.   11.00 ortszentrum: KATHREINMARKT 
die Priener Geschäfte haben am verkaufsoffenen Sonntag für ihre
kunden geöffnet. auch der kathreinmarkt, der rund um dem
marktplatz stattfindet, bietet eine riesengroße auswahl. 

So 30.10.  16.00 Chiemsee Saal (kleiner kursaal)
KINDERTHEATER »Die Prinzessin kommt um vier«
das Vogelfrei kindertheater und die Prien marketing Gmbh prä-
sentieren eine meisterhafte Geschichte von außenseitertum und
angenommensein. ab 4 Jahren. einlass 15.30 Uhr. tickets gibt
es an der tageskasse. kinder 6 € und erwachsene 9 €.

mi 02.11./  9.30 treffpunkt Beilhackparkplatz
09.11./            WANDERUNG in die nähere Umgebung mit Heinz Zäuner 

Bilden von Fahrgemeinschaften, ankündigung des Ziels dienstags
in der Chiemgau Zeitung.

mi 02.11.  19.00 Bücherei im tourismusbüro Prien
LESUNG »Die Alm – Ein Ort für die Seele«
lebensweisheiten und Geschichten einer Sennerin, eintritt 6 €,
karten in der Bücherei oder an der abendkasse.

do 03.11.  15.30 kursana residenz
LITERARISCHE LESUNG mit Hilla Waltenbauer.

do 03.11.  19.30 Chiemsee Saal (kleiner kursaal)
KONZERT DES JUGENDSINFONIEORCHESTERS 
der Städtischen Musikschule Neckarsulm
Unter der leitung von Jochen hennings gastiert das orchester
auf ihrer konzertreise in Prien und präsentiert unter anderem be-
rühmte musikstücke wie Peter tschaikowskys »Schwanensee«. 

Fr 04.11.   19.00 azur die Bar im Verde: BIERSEMINAR
Verkosten Sie sieben Biere, sieben passende köstlichkeiten und
einen Bieraperitiv. kosten: 49 euro/P.

Sa 05.11./ 10.00 könig ludwig Saal (Großer kursaal): PRIENER TRACHTENTAGE
So 06.11   Gezeigt und zum Verkauf angeboten wird alles, was man für »a

gscheids Gwand« braucht. trachtenschau jeweils um 11.00 und
14.00 Uhr. ebenfalls zu sehen gibt es alte handwerkskunst. 
mit kulinarischen Schmankerln und musik. eintritt frei. 

Sa 05.11.   11.30 treffpunkt: Bahnhof
WANDERUNG durchs Bergener Moos mit Angela Kind
Zugfahrt um 11.52 Uhr nach übersee. Wanderung über oster-
buchberg ins moos nach Bergen. nach einer einkehr im Gasthof
Schellenberg wandern wir zum Bahnhof Bergen. Wettergerechte
Wanderkleidung erforderlich. reine Gehzeit ca. 3,5 h, Preis:
3,50 € mit Gästekarte 3 € zzgl. Gruppenticket Bahn.

Sa 05.11.   14.00 evang. Gemeindezentrum
»Das Gebet der Füße« – MEDITATIVE KREISTÄNZE 
die liebe nährt und trägt uns und ist unser Weg zum licht. refe-
rentin Gisela Conrad. anmeldung unter: gila-klang@web.de oder 
tel. 08664 3050150 teilnahmegebühr: 27 €.

Sa 05.11.   17.30 Inselmünster Frauenchiemsee: KONZERT mit Hubertusmesse 
anschl. Schifffahrt zur herreninsel. Jägersingen mit hoagascht in
der Schlosswirtschaft herrenchiemsee. mitwirkende: rettenba-
cher Sängerinnen, laurenzi dreigsang, Virginia Blos, Weintröpfe
Gsang, Weintröpfe musi, kerschbam Zithermusi, hornisten der
münchner Philharmoniker. Sprecher: Bert lindauer. karten á 33
€ nur im Vorverkauf im ticketbüro Prien, tel. 08051 965660. 

Sa 05.11.   20.00 Forstnerhof Im Stadel: JAZZ AM ROSENECK
Jazz aus der Schweizer Szene:  reto Suhner Quartett. reto Suh-
ner (Saxophone), Philip henzi ( Piano), Silvan Jeger (kontra-
bass), dominic egli (Schlagzeug). kartenbestellung unter
mail@artefakt-kulturaumroseneck.de. Parkplätze am See.
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Sa 05.11.  21.00 kulturraum Prien: COME and DANCE
mit wechselnden dJs. kraftvoll tanzen und eintauchen in die
Welt der musik. eintritt: 7 € (mitglieder 5 €).

So 06.11.   treffpunkt alte linde in munzing (Prien): STERNFÜHRUNG
ein Physiker & astronom erklärt live das Weltall. die Uhrzeit vari-
iert – auf www.abenteuer-sterne.de stehen die Startzeiten der
Führungen. die ampel zeigt 1 h vorher, ob es stattfindet. Infor-
mation und anmeldung bei herrn Philip, tel. 0174 3049099.

So 06.11.  11.00 treffpunkt tourismusbüro Prien
GELASSENHEITSWANDERUNG durch das Priental
erlernen von elementen aus dem Gelassenheitstraining und der
kneipp-lehre. einkehr in der Schloßwirtschaft Wildenwart. Fes-
tes Schuhwerk empfohlen. reine Gehzeit: ca. 4 h, Weglänge: ca.
11 km, Preis: 8 €. keine anmeldung.

So 06.11./  15.00 aktiva medici: BAUCHTANZKURS
13.11.      empfohlen sind: legere kleidung, ein tuch für die hüfte und

leichte Schläppchen mit ledersohle. Gebühr: 10er reihe 80 €,
einzelstunde 10 €. leitung Christiane möhner. Info und anmel-
dung unter tel: 08051 / 6638915, mobil 0160 6661468.

So 06.11.   18.00 Pfarrkirche mariä himmelfahrt
PRIENER KIRCHENMUSIKTAGE 2016
eröffnungskonzert »meinen Jesum lass ich nicht« mit Werken
u.a. von max reger. mitwirkende: Johanna Soller (orgel), Capella
Vocale Prien, mitglieder des Collegium musicum Prien, leitung:
rainer Schütz. karten im ticketbüro Prien, tel. 08051 965660
sowie an der abendkasse im Pfarrheim (gegenüber kirche).

So 06.11.   20.00 azur die Bar im Verde: JAZZ LIVE mit »Choose Jazz«
Smooth Jazz mit dem Gründer der immer wechselnden Forma-
tion, Johannes Freyberger, am Flügel. der eintritt ist frei.

mo 07.11.  16.00 Chiemsee Saal (kleiner kursaal)
FIGURENTHEATER »Pettersson und Findus«
das theater Ingolstadt präsentiert das Weihnachtsstück »Petters-
son und Findus«, Spieldauer ca 55 min für kinder ab 3 Jahre.
karten an der tageskasse 30 min vor Beginn der Vorstellung im
Foyer erhältlich. Info: www.figurentheater-ingolstadt.de

di 08.11./ 18.00 Spitzweg-apotheke: SALBENSEMINAR
mi 09.11./ Unter anleitung von Gertraud reuther wird eine hochwertige 
di 15.11    hamameliscreme zubereitet. Zusätzlich: nährendes biologisches

Gesichtsöl. Preis: 10 € zzgl. ca. 6 bis 9 euro für rohstoffe. min-
destteilnehmer: 5 Pers. anmeldung unter tel. 08051 90260.

di 08.11.   19.00 Chiemsee Saal (kleiner kursaal)
AUFTAKT-KONZERT zur »Vier–Jahreszeiten« Konzertreihe 
einmaliges »Crossover-konzert« – musikalische Vielfalt von klas-
sik bis Jazz mit Solisten und ensembles der Bayerischen Philhar-
monie und Zeitklänge. durch den abend begleitet Sie mark mast,
Intendant und Chefdirigent der Bayerischen Philharmonie. 
eintrittskarten á 35 €/40 €/45 € im ticketbüro Prien, tel. 08051
965660 und ab 1 h vor konzertbeginn an der abendkasse.

do 10.11.  20.00 hotel Bayerischer hof: Priener kirchenmusiktage 2016
VORTRAG: Einblick in das Leben und Schaffen von Max Reger
und Antonín Dvorák und insbesondere in dessen Werk Stabat
mater das als abschlusskonzert der Priener kirchenmusiktage am
20. november aufgeführt wird. der eintritt ist frei.

Fr 11.11.   20.00 könig ludwig Saal (Großer kursaal)
HARRY G. mit seinem neuen Live Programm »HarrydieEhre«
In seinem neuen Programm seziert der bayerische kult-Grantler
harry G. erneut die eigenheiten seines Umfeldes und dessen 
lebewesen. karten á 30,50 € im ticketbüro Prien.

Sa 12.11.   10.00 Pfarrsaal der kath. Pfarrei Prien: Priener kirchenmusiktage 2016
KINDERWORKSHOP »Singen verbindet« 
europäische kinderlieder. Gesangspädagoge martin danes wird
mit den kindern in spielerischer art und Weise viele neue lieder
entdecken. keine Voranmeldung nötig, Unkostenbeitrag 5 €.

Sa 12.11.   11.45 treffpunkt tourismusbüro Prien
WANDERUNG zum Regenrückhaltebecken mit Angela Kind 
über den höhenberg nach Pinswang und hörzing nach Siggen-
ham, durchs eichental nach Griebling zum regenrückhaltebe-
cken hoherting und zur einkehr nach Prien. reine Gehzeit ca. 3
h, festes Schuhwerk erford., Preis:  3,50 €, mit Gästekarte 3 €.

Sa 12.11.   13.00 treffpunkt Parkplatz Franziska-hager-mittelschule
»Herbst im Harrasser Moos« – NATURSPAZIERGANG 
südlich von Prien. dauer: ca. 3 h. 
Veranstalter: Bund naturschutz, tel. 08641 598799.

Sa 12.11.   16.00 treffpunkt am Feßler-Weiher
Stimmungsvolle FACKELWANDERUNG auf den Herrnberg
erleben und erfahren, womit jeder seinen ganz persönlichen Win-
terblues vertreiben kann. leitung: Christiane möhner. Wetterge-
rechte kleidung, Schuhe und taschenlampe empfohlen. Findet
nur bei trockenem Wetter statt. Preis: 5 €.
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Ticket
büro
Prien

im Haus des Gastes
Alte Rathausstr. 11
Öffnungszeiten:
Mo – Fr 8.30 – 13.00
und 14.00 – 17.00 Uhr

Kaufen Sie Ihre Eintrittskarten für kulturelle Highlights
in Prien, der Region und München. Wir beraten Sie gern!

Ticket Tel. +49 8051 965660 oder ticketservice@tourismus.prien.de

Redaktions- & Anzeigenschluss für die November-Ausgabe

Mittwoch, 2. November
Textbeiträge: redaktion@priener-marktblatt.de
Anzeigen: anzeige@priener-marktblatt.de 

Regelmäßiges AKTIVPROGRAMM
Jeden Montag medicalpark kronprinz, hallenbad
19.00 – 20:00 WASSERGYMNASTIK mit hugo leikermoser
Jeden Dienstag kursana-residenz, Schillerstraße 8
19.00 – 20.30 »KOMMEN – TANZEN – WOHLFÜHLEN«
Jeden Freitag »tanzen Sie sich frei« – mit elementen aus dem
10.30 – 12.00 kreativen tanz. kursleitung: elisabeth F. huber. nähere Infos bei

anmeldung spät. am Vortag, tel. 08051/969511
Jeden Mittwoch Bachstr. 17, Praxis für osteopathie
18.30 – 19.30 DIE FELDENKRAIS-METHODE

Info/anmeldung: Franziska Staudacher, 08051/6639856
Jeden Mittwoch alte rathausstr. 9, medicalpark kronprinz, turnhalle
19.00 – 20.00 WIRBELSÄULENGYMNASTIK mit Sabine Gentner
Jeden Donnerstag kursana residenz: KRAFT FÜR DEN ALLTAG 
09.30        Bewegungstraining mit dr. heide Schulte. teilnahme mit anmel-

dung bei der kursleiterin unter tel. 08051/969123.
Jeden Donnerstag klinik St. Irmingard: FITNESS-TRAINING für die »Pfundigen«
17.30 – 19.00 Wirbelsäulengymnastik. Info und anmeldung bei 

dr. heide Schulte, tel. 08051/969123. 
Jeden Freitag dr. knorz-Straße, naturspielhaus: WILDE TAGE IM EICHENTAL 
14.00 – 18.00 natur- und kreativpädagogische abenteuer für kinder 6 – 12 J.

Infos: krissi dams, mobil 0171/8066558, krissi.dams@web.de

Aktivprogramm im PRIENAVERA
Jeden Montag &      SENIORENFIT
jeden Donnerstag    3 h Badvergnügen inkl. 30 min. Wassergymnastik. 
10.00 – 11.00       (außer Feiertage, bayerische Schulferien). 
Jeden Donnerstag   AQUA-FITNESS
17.45 – 18.30       tanzen Sie sich fit im Wasser! offener kurs ohne anmeldung

(außer Feiertage, bayerische Schulferien). 

Ausstellungen
Dauerausstellung heimatmuseum: »KÜNSTLERLANDSCHAFT CHIEMSEE« 
bis Ende Oktober UND GESCHICHTE DES CHIEMGAUS
bis 23.10.  heimatmuseum: »TRAUMSCHLÖSSER?«- KÖNIG LUDWIG II.

UND SEINE BAUTEN IN TOURISMUS UND WERBUNG
bis 23.10.  heimatmuseum: KÜHE INTERNATIONAL

mit seinen kuhporträts auf internationalen Zeitungen stellt sich
Pete kilkenny in die tradition der tiermaler der münchner Schule
des 19. Jahrhunderts. 

                Öffnungszeiten: di – So 14.00 – 17.00 Uhr
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Morgen 
ist einfach.

Wenn man sich mit der richtigen 
Anlagestrategie auch bei niedrigen 
Zinsen Wünsche erfüllen kann.

Sprechen Sie uns an.
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Möbel Palk GmbH
Küche  l  Wohnen  l  Schlafen

Hochriesstrasse 42 l 83209 Prien/Chiemsee
Tel.: 08051/2922 l www.moebel-palk.de

... mehr als
Sie erwarten.

Testen Sie uns.

Hier wartet Ihre Traumküche  
Jetzt planen und zu Weihnacht

en genießen! 

Hochriesstrasse 42 l 83209 Prien/Chiemsee
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